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Mwero 4 . Montag , - m 2Z . Januar rZoZ «
'

Wöchentliche Dstfriestsche
Anzeigen nnd NnchrtHten.

VefLrverunge » .
r . Demnach Seine Königlich« Majestät

von Prrussen rc . , ' unser allergriädigffer Herr,der Doctor mseileinss etckirurßEBuchholtzin Wittmund , das erledigte Land- im
Harrliugerland « , mittelst allergnädigsten 6e-
rcriptl ä . ä . Berlin den 15 . November s . pr . ,hinwiederum zu übertragen geruhet haben , der¬
selbe auch bereits gehörig verpflichtet worden;als wird solches hierdurch öffentlich bekannt
gemacht.

Signatum Aurich , am rq « Januar i8oz.
König !. Prruff . Osifr . Krieger - und

Domainen -Kammer.
s . Seine Königliche Maiestär habe« aufbi« dem Kirchen - Inipecwr Pfeiffer zu Witt¬mund , Alters - wegen nachgrsuchtrr - maßen in

Gnaden «rthrilte vimission , den ersten Pre¬diger , Heinrich Matthias Srtgiefen zuWittmund , wiederum zum Inspsetor über
shmmtkiche Kirchen und Schulen de» Amtes
Wittmund allergnädigst zu bestellen geruhet.Aurich , den 17 . Januar 18-25.Künigl . Prruff . vsts .usisches Eooüüorlum.

Avertissements.
r . Nachdem Sr . König !. Majestätperrescr . vsm rr . Octoder 1799 ftstgefetzet , daßmen» das Aufgrboth verloren gegangener Lan-«o - OlrllAationen und Pfand - Recepisten nachdem Circular - Rrscript vom iste« August 179tstatt finden soll , und darauf eine Amortisatiorzu erkenne », solches Aufgrboth bey de« LandestJustiz - LolisAionachg,suchet und verfüget « erden soll, in besten Gerichts - Bezirk der Juhab -esolcher verlornen gegangenen Lsncx»- ObliA»ü«wen oder Pfand - Rrreprffr , seinen Wohnsitz hatund nach dem näheren höchsten Reskript vorhtenNovember gedachte Berorduuvg (.uas- er Erklärung der verschiedenen Departementseiuch ans die Aufgebote der Srehandlung usanderer »»« öffentlichen Anstalten ausgestellte

Obligationen überall nach den Grundsätzen be§
«rstgedachten RescriptS vom si . Oktober 179-
erstrecket worden , so wird solches hiemit brfoh«
lesrrmaßen dem Publico zur Achtung bekannt
gemacht , besonders auch damit die Unterstricht«
dergleichen bey ihn-eu etwa angebrachtes Aufge¬
bots - Gesuche an die Regierung verweisen sollen

Aurich , dru io . Januar 1805.
König !. Ostfr . Regierung.

2» M -it Bordchalt allerhöchster Approba¬
tion , sollen am Sonnabend den rten des nächst«
kommenden Monats Februar , hi« beyden Kö¬
niglichen Heller Grermer Amts , nervlich der
Middelswährsier - und alte Iicgelrverkö r Hel«
!er , öffentlich zu einer Bedeichung vererbpach¬
tet werben,

Liedhader können sich zu dem Ende am des
kannten Lage Vormittags um lo Uhr allhier
auf der Kammer einsindrn , auch sich 8 Lage
vorher entweder dry der hiesigen Kammer - Re¬
gistratur , oder bey der Königlichen Gretnrer
Rc - kry , mit den Vererbpachtungs - Cvndrtiovek
h^ aunt mache«.

Liguatum Aurich , am y. Januar IZ2A.
König !. Prruff . Ostft . Krieges « »nb

Domainen - Kammer.
A . Da nach dem Befehle der HochpreiMr

che« Krieges » und Domainen,Kammer än 28»
November 1804 , das wüste Stück Landes brp
Holte , welches bey den sogenannten Holter Ber¬
gen und dem Lünck« Meere lieget , und gegea
Osten «« den Canal des Rhauder Vehus , ge«
gen Weste» an die gethrilte » Merd - Land« brr
Jnttrrffrntrn zu Holte grenzet , und pl . min.
25 Diemathe « beträgt , öffentlich reff», zum
Hausbau , zu Kämpen und zur Holz - Anpflan¬
zung ausgrbvten werden soll , um solche» ia
Erbpacht anzunehmr » , auch dazu dertitS l 'e»
minus auf den 4 . Februar Vormittags lc> Uhr
angesrtzet worden ; so werden hiedurch alle die¬
jenigen , dir solches Laub entweder ganz oder
dep einzelnes Stücken in Erbpacht annrhm»
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wollen , aufgrfordert, ihre OKerte in solchem
Termin bry der hiesigen Rentey abzugeben,
woselbst ihnen auch die näheren Bedingungen
vorgehalten werden sollen.

Stickhausen in der König !. Rentey, den
27. December 1804.

viA . Lonimiü'. Gerdes.
4 . Da die Erfahrung lehrt , baß , während

de- Frostes , von den Fischer » Löcher in daS
Eis geschlagen worden , um Fische , besonders
Aal zu fangen , hiedurch aber das Leben vieler
Menschen, welche entweder mit Pferden, Schlit¬
ten oder Schlittschuhen das Eis pasfiren , in
Gefahr gesetzt wird ; so wird hiedurch verord¬
net , baß solches auf den Canälen nur bis auf
drry Fuß vom Ufer , auf den Meeren aber ohne
Unterschied , jedoch unter der ausdrücklichen
Bedingung , daß das auSgehauene Eis um den
Rand der Oefnung gesetzt wird , um eine solche
Stelle bemerklich zu machen , erlaubt seyn soll.
Jeder Contraventions - Fall soll mit 5 Rthlr.
bestraft werden , wovon dem Angeber die Hälft
t« zu Lheil wirb.

Signatum Aurich , am 23 . Januar 1805.
Königs. Preuff. Vstfr . Krieges - und

Domaine» - Kammer.
z . Da brr in dem vorigen Wochenblatt

Erb Ro . 14. von dem Gerd Lammers Jütting
zu Backemvhr angeküodigte, und auf den gcrstrn
Januar a c. angesetzt« Verkauf der ihm zugehö¬
rigen Ländrreyen , aus bewegenden Ursachen
vorerst wiederum aufgehoben worden ; so wird
solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht.

Aurich , in derKönigl. Kammer - Justiz , De¬
putation , am 2Z. Januar 180z.

Lttattones Lrediro !rum.
r . Vom Stadt - Gerichte zu Aurich wer¬

bt« alle und jede, welche auf das durch den
Schutzjudrn und Rechenmeister, Joseph Jacob
Ballin, von dem Kleidermacher Winkrlman« und
Frau Henrica Fraucke, mitKönigl. Allerhöchster
Approbation privatim anerkaufteHaus cum -m-
vexis auf der Neustadt hikseldst, «in etwaiges Ei-
genthums - Pfand » DienstbarkritS - Brnähr-
rungs - oder sonstiges Real - Recht und Fede¬
rungen zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich
vorgeladen, innerhalb 3 Monaten, spätestens aber
in dem auf den irten Februar 1805 angesetzten
Termin des Morgens um icH Uhr ihre Ansprü¬
che auf dem Nachhause hieseibst persönlich oder

durch di « hiesige « Justiz - Commissarien Sturen«
bürg , Detmerö , Menckr , anzumelden und
rechtlich zu bescheinigen, unter der Warnung r

daß die Außenbleibende» mit ihren etwaige«
Real - Ansprüchen auf das Haus cum suuexls
praecluäiret , und ihnen deshalb » in ewiges
Stillschweigen aufrrleget werden solle.

LlAustum Rurich in Lurla , den ä . November
1804. Bürgermeister und Rath.

2. Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist
citstio eöictslis zur Angabe und Justisicatio«
wider alle und jede, welche auf die von den weyl.
Eheleuten Edzard und Aaltje Knottuerus zu Pil¬
sum auf ihre Kinder Janneö und Sybentje Ed-
zards Knottnrrus , drs Goldschmidts Albertus
Böbekrr Ehefrau , vererbte , bey der im Jahre
1788 gehaltenen Erbtheilung brr Sybentje Ed«
zards KnottneruS zugrsallrne , nach deren Ab¬
striche« auf ihre Kinder, Johannes, Stientje,
Äaltje und Cornelius Knottnrrus Bödeker und,
nachdem auch die Stientje verstorben, auf deren
Vater Albertus Bödeker und ihre Geschwister
vererbte , im September dieses Jahres öffentlich
verkauft« und von dem Hausmann Jan Peters
und Deichrichter David Buffen erstandene re«
spective 8 Grasen Landes unter Pilsum und iz.
Grasen unter Visquard , einen Real - Anspruch,
Forderung und Dienstbarkritsrrchtzu haben ver¬
meinen , cum termino von 12 Wochen et xrae-
cluiivo auf den 7. Februar »ächstkünftig , bey
Straf « eines immerwährenden Stillschweigens,
erkannt.

Pewsum am Königs. Amtgericht « , denzte»
November 1804.

3. Vom Amtgerichte zu Norde » werde»
Alle und Jede, welche auf das durch den Haus-
mann Ubbe EmmiuS Martens von den Erbe»
der weyl. Eheleute » , Schmiedemeister Anthon
Bruncken und Rendlich L. Benzen ürb baüa er¬
standene , am großen Süder-Charlotten- Polder-
deich belegene, und im hiesigen Amts-Hypothe-
ken-Buche 7 . registrirte HauS mit
pl. m. i Diemath Erbpachts - Grund , auS ik'
gend einem Grunde Real - Anspruch , Servitut
und Forderungen oder Pfand - Recht zu habe«
vermeinen , hiedurch ediktaliter citiret und E
gefordert , innerhalb 3 Monaten, und spätestens
in dem auf den yten Februar a . tut . Vormittags
roUhr präfigirtrntermirio reproäuctlonis prse-
cluüvo , ihre Ansprüche im hiesigen Amtgerichtt
anzumelden und zu bescheinigen̂ widrigenfalls



sie damit präclübiret, und in Hinsicht des Im.mobiliö derKaufgelder unddes jetzigenBesitzers,
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Sign. Norden im Kömgl . Amtgrnchte, den
lg. Octo der 1804. Hoppe.

4. Der Weber Harm Georgs und dessen
Ehefrau ReemdeFrerichs auf dem Großen-Vehnerhielten im Jahre 1795 von de» Odrr- Srbpäch-tern des Großen - Aehns ein daselbst an derSüSr
feite der Süder - Wiecke delegenes Stück Grun¬des z Tagwerke , 1 Ruthe und etwas darüber,breit, bis an die Äbarger Grüppe sich rrstrek-kend , in After - Erbpacht, und verkauften imJahre l8oo davon die östliche Hälfte an ihre»Sohn Frerich Harms , reservieren sich aber «inVerkaufs - Recht » im Fall der Frerich Harmssolche mözte wieder verkaufen wollen.Der Frerich Harms erdaurte ein Hausdarauf, und ließ am 14 . Februar d. I . solchesHaus mit Lande öffentlich feil bieten ; indessenmachten sei»» Aeltrrn von dem Vorkaufe - Rech¬te Gebrauch , und erstände» es für das , vondem Jann LammrrtS Suncken abgegebene höch¬ste Grboth.

Auf de« Widerspruch des Johann EgbertsWlttwe, Janna BörchrrtS Schone auf demGroßen -Vrhn, und des Johann Gsyckerr, Schif¬fers und Landgebräuchers auf dem Boeckzeteler-Vehn, als der beydrn zuletzteingetragenen Gläu¬biger des Frerich Harms , welche aus dem öf¬fentlichen Kaufschilling uicht befriedigt werdenkonnten , wurde jedoch dem gedachten JohannGaycke« das Haus mit Lande zum Eigrnthumabgetreten.
inLiantism desselben werden nun vomAmtgrnchte zu Aurich Alle und Jede , welcheaus das brmrldete Haus mit Lande , oder aufdas Prrtium , rrsp . ein Eigrnthums - den Er¬trag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits»Benäherungs « Pfand - oder sonstiges Real-Recht haben mögttn , öffentlich vorgelade» , spä¬testens am 15 . Februar 1805 , persönlich oderdurch dir hiesige Justiz - Commissane« , Adv.Fisci Jhering , Adj. Fisci Tjaden rc . , auf demAmtgerichte zu Aurich ihre Ansprüche aozumel-brn , unter der Warnung , daß jeder Ausblei-brnde damit präkludirt, und ihm sowohl gegenden Prvvocauten , als gegen die sich etwa mel¬dende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigenauftrlegt werden solle.

Signatum Aurich km Amtgerichte , de« zastr«
Oktober 1804 . Teltiug.

5. Bry dem Stadtgericht zu Emden find
sst inKLntlam des Kaufmanns Gajus Dieb, deBruin daselbst, Läictsles wider alle und jeSe»
welche auf das durch Provokanten von der
Swaantje Jacobs , m Assisteuz ihres gerichtli¬
chen BeystandeS , des Accise- Reeeptors L. Voss,privatim averküufte Haus am alte » Markte , »«
Comp . 7. Nro. 76 . aus irgend einigem Gruob«
eiaen Real - Anspruch , Servitut , Forderungoder Näherkaufs - Recht zu haben vermeine«,cum termino von drey Monaten ör rexroänc-tiouls prseclulivs auf den gten März nächst¬
künftig Vormittags um ic> Uhr auf dem Rath¬
hause zur Angabe und Justificatio» , unter der
Warnung erkannt : daß jeder Aushlribendt mit
seinen Ansprüchen an das aufgrbotene HauSc. a.
pracludiret , und ihm svwvl gegen den Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende Gläu¬
biger , ein ewiges Stillschweigenauserleget wer¬
den soll.

LiZuatum Lmäse m Euria, den 20 . Novem¬
ber 1804.

6 . lulkrntism des Cornelius Ulferts
Tochter, TaalkeCornelius in Arle, werden Al¬
le und Jede , welche auf das von ihrem Vater
jüngst privatim erstandene , in Arle delegeneund imBerumer AmtS-Hypothrken -BuchrNo .s»-ä . V. registrirte Haus nebst Warfund Garte«, eia
Servituts - Näher - Erd - Pfand , oder sonstigesReal - Recht haben mögt «» , hiemitperemtorie
vorgrladen, innerhalb z Monaten und späte¬
stens in termino reprväuctiomsden zten Märß1805 Morgens y Uhr anher » zu erscheinen, ihre
Forderungen aä ^rcLa anzugeben und selbige z«justisiciren.

Weil nach Ablauf des Termini säcts für
beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich mit
ihren Forderungen nicht gemeldet , oder diesel¬ben nicht justlflcrret , mit denselben präcludiretund äbgerviescn werden sollen.

Desgleichen werben auch Alle und Jede»
welche aufdieuntenbenannte, angeblich vorlängst
addezahlte und zu löschende Schuldposten , na¬mentlich:

izc> fl. sind eingetragen den 24. Oktober 1768,
welche Besitzer von Ulfert Janssrn zins¬bar ausgenommen.

loo fl. find eingetragen den yten May 1774,
welch « Besitzt» von Hinrich Giessen t«

Nes-



Reffe zinsbar anfgenomme« haben.
LZ» fl. sind eingetragen den L. Februar 1775,

« eiche Besitzer ! von den Kirchverwalrera
Hains Friedrrich Sassen und Frerich
AyndS zu Arle zinsbar angrliehen haben.

Worüber dir originale» Schuld » Instrumente
nicht beygebracht werden können , als : Eigen?
thümrr, Ceffivnarien, Pfand » oder sonstige
Briefs -Inhaber Ansprüche machen zu können
vermeynrn , cum tsrinino von g Monaten et
xrascluüvv den zten Marz igoZ . auf gleiche
Weise zur Angabe ausgesordert , unter der War¬
nung:

das wider die Ausblribrnden die k^aeduLrla
eröffnet, sie mit den etwa gehabten Ansprü¬
chen an das obbeschriebene Grundstück pra-
kludiret , die aufgedvtenr Instrumente amor-
tisiret und sämmtlich im Hypotheken - Buche
gelöschet werden sollen.

Berum im Amtgerichte , den 21 . November 1304«
Kettler.

7. Dir Heilke Abrahams van Barenborg,
de- weyl. Willm Poppen Mulders Wittwe be¬
sitzt zwry an der Wallstraßr, in Comp . 13.
Nro . 82 . stehende Kammern , welche der weyl.
Vierziger E. Brinkema, taut Kaufburfrs vom
28sten November 1758 , von dem weyl. Hiur.
Kroon LurLt . no-le . der wey !. Petze JanssenKin¬
der für 22c> Gulden öffentlich erstanden. Der
W . P . Mulber hat diese beyde Wohnnngeo von
- t« Brinkema am rzsten August 1767 privatim
wieder angekauft , inzwischen ist der Besitz -Titel
rm Hypotheken - Buche so wenig für den Brinke-
ma als für den Mnlder berichtiget , sondern es
stehen besagte Kammern daselbst auf des Jan
NeinduS Wittwe Elske Heeren Namen, die sel¬
bige von ihrem Ehemann geerdet , registriret.

Bey dem Stadtgericht zu Emden ist dem¬
nach per relolutlonem vom 14. December1804,
»ä inüantiarn des Kaufmanns P . I . Wester»
manu, numel. nole der Provocantin H . A. van
Barenborg , als testamentarische Erbin ihres
weyl . Ehemannes Muldrr, ein gerichiliches Auf-
gebotb zum Behuf der Berichtigung deS tituii
xoLKovls wider alle und zrde etwaige Präten-
dentes dieser zweyen Kammern erkannt.

ES werden dannenhero cUl» und jede, wel¬
che an besagte Kammern , es fty aus einem Ei-
arnthums « Erb - Pfand - Näherkaufö- Dirnst-
barkeits - oder aus irgend einem sonstigen Ueal-
Rrchte einigen Anspruch zu haben , oder Ser

vollständigen Berichtigung des t !t«8 pvllssLo-
nis widersprechen zu können vermeynrn , inson¬
derheit auch di« unbekannte Erben der vorigen
Besitzer durch diese Edictal-Citation vorgeladen,
ihre Ansprüche entweder in Person oder durch
zuläßigr Mandatarien , wozu ihnen die hiesige
Justiz - Eommiffarien, Schmid , Bluhm, Men«
cke , Reimers und Hüllrsheim vorgeschlagen
werden , an deren einen sie sich wenden und
denselben mit Information und Vollmacht ver¬
sehen können , binnen 6 Wochen und längstens
in termlno den 15. Februar nächstkünftigrn Jah¬
res 1305 Vormittags um io Uhr zu Rathhause
vor dem Oexut . Lster . Deteleff anzugeben, und
rechtserfordsrllch zu zufiisicirrn , widrigenfalls
sie damit gänzlich ab - und zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen , und demnächst der
titulus poÜelLonis ohne einigem Vorbehalt auf
den Grund der zu erlassenden Präclnsions - Sen-
tenz für Prvvorantrn im Hypothekenbnch brrich«
tiget werden soll.

Ltgrraturn Lmäae in- (luris , drn 24 . Dectlv«
ber 1804.

8 . Nachdem der Höcker und Krämer Jo«
Hann Gerhard Hursmann zu Leer , sein Unver¬
mögen selbst angezeigrt hat ; so ist Dato - bergt«
nerale Covcurs über dessen geringfügiges Bei«
mögen , auS wenigen Mobilien bestehend , er«
kannt und eröfnet worden , wesfolls rin PräclU-
siv - Termin auf Freytag den 8 . Februar i8oZ
v . M . y Uhr angrsetzct wird, io welchem sämwt«
liche Creditorrs ihre Ansprüche an die Csncurs»
Masse entweder persönlich , oder durch drehst«
flgerr Justiz » Commissioos » Räth« Sütthech
Schröder und Hbting und den Justiz - Co«>«
mrffair Kirchhvff gebührend anmelden und dt«
ren Richtigkeit Nachweisen müssen , unter der
Warnung , daß diejenigen , welche in diesem
Lermmr nicht erscheinen , mit allen ihren For¬
derungen an die Masse präclubirrt, und ihnen
deshalb gegen dir übrigen Gläubiger ein rwigrS
Stillschweigen aufrrleget werden solle.

Leer im Amtgerichtr, den utea Decembrr
1804. Oldenhove.

9 . Auf Ansuchen brs Dirck Rost werbt»
alle an die ihm vom Kaufmann Schozrmns srch
Michel Baöhagen verkaufte Köterey in Ehr!/
einigen Anspruch , Forderung oder Näherkaufö«
Recht zu haben vermeinen , hiemit eäictslitet
« üret und verabladrt , am i . März L. anhers
zu erscheinen , ihre Foberungen »nd Näherrechi

an»
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anzugeben , unter der Wanrunz , daß die , wel«
cht alsdann nicht erscheinen , noch ihre Fode»
rungen und Näherkaufs- Recht angeden , mit
ihren Ansprüchen adgewiefen und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Friedebnrg tm Amtgerichte , den rc>. Drrem-
ber 1804. Schnederman.

LL inLsntssm des Hausmanns Fre«
»ich Weyers Sieden in Arle, Cu'rator des weyk.
Wefftl Sieden minor . Sohnes Warn er Rein cke»
noie . werden Alle und Jede , welche auf das
von den Eheleuten Berend Mintjrs »nd Tomckt
Eoordrssc>. 1790 an den nun weyl. Philippus
Warners privatim verkaufte halbe Diemat Lan-
des, die Skeenrr genannt , bey Menstede ins
Norden der gemeinen Weide belegen, welches
den von Philippus Waruerö auf dessen Enk«!
Warner Mischen bevolvirten Heerde in Men¬
stede iucorporiret werden , rin Servituts - Na¬
her - Erb - Pfand « ReunionS , oder sonstiges
Real - Recht zu haben vermeinen mögtrn , hir-
Mitpersmtorisvorgeladen, innerhalb ü Woche»
und spätestens in tsrmiuo reproäuctisvis den
Lr . Febrmar bevorstehend Morgens y Uhr an.
hrro zu erscheinen , ihre Forderungen sä scka
anzugeben, und bieftlben zu justificirrn.

Maßen nachAdlauf deslermiui für
beschlossen erachtet und diejenige, so sich mit ih-ren Forderungen nicht gemeldet oder nicht ge¬bärend justificiret , mit deinselben präcludiretund ihnen besfaSs ein ewiges Stillschweigen
aufrrleget werden soll.

Berum im Bmtgenchtr, den 29 . Decbr,i30P»
Kettler.

ir . Die weyl. Eheleute Lamme Janffe«und Tetjr Cornelius besaßen zu Canhusen «in
Haus nebst Garten , und vererbten solches Im¬
mobile auf ihren Sohn Cornelius Lammen, von
welchem eS dessen Kind , lub csra des HeikeWölbers und Tidde Wbers stehend, geerdet ha¬ben müssen , da in dem öffentlichenKaufbriefevom gten Deeember 176s — wvrnach der Bete
Janffen dieses Immobile öffentlich angekaufthat — gedachte Curatsrrn in solcher Dualität
aufgeführet stehen.

Rach Angabe der jetzige« Besitzer soll aber
der Cornelius Lammen zur Zeit des öffentlichem
Verkaufs selbst unter vormundschaftlicher AnH>
ficht gestanden haben.

Gedachrer Bel« Janffen und dessen Ehefrau8»Kr Eltzenö verkauften sodann dieses Immo¬

bile an ihre b : ybe Söhne , die jetzigen Besitzer
Jan Fokkrn Beten und Bewe Beten. Da rum
letztere , sowol Behufs vollständiger Berichti¬
gung des Besitz Lirels, als auch zur Sicherheit
wider all« etwaige unbekannte Realprätenbente»
auf dir ErlassuNg einer Ebietal - Citatio« cmgr«
tragen haben, welche auch äst -, erkannt worden;
so werden hierdurch Alle »nd Jede , welche aa
diesem Immobile etwa ein Erd « Eigenthums-
Benährrungs - Pfand - Dienstbarkeit - » den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend eis
sonstiges dingliches Recht zu haben vermeine»
mögtrn, hiermit edrctaliter vorgrlade» , ihre
Ansprüche innerhalb 9 Wochen , und längsten-
in tsim 'ino reproäuctlsnis den szsten Februar
rimi lllturi Vormittags lo llhr zu verlautbaren
und gehörig zu justificiren, uuter der Warnung:

baß die Ausbleibrnden mit ihren vachherigerr
Ansprüchen nicht weiter gehöret , fir vielm - h-r
zum . immerwährenden Stillschweigen v« wie¬
sen , und den jetzigen Besitzern das aufgebo,
Lene Immobile Spruchfrey in Eigenthum ad-
judiciret werden soll.

Signatum Emden im Königs. Amtgenchte , dm
7ten Deeember 1804 . Detmers.

12 . Die Wittwe Brons, geborne Antje
Siebeld Diddens , zu Bund« , hat von dem
Harm Hinrichs Karmrgietrr daselbst ein zu Bun¬
de belkgrries Haus « nd Garten , schwrttend : ,

Ost an Gretje,
Süd am Armenhause,
Wrst , soweit der jetzige Zensier - AuffchlaK

anweiset , und
Nord am Kirchhofe,

kvl . 74. Vol. 4. Hypothekenbuchs , Wunder Bog«
tey , registriret, privatim angekaufet , und ans
Ervfnung des Nqmdattvns - Prozesses , in Hin¬
sicht dieses Jmmobilis und dessen KaufschillingS
«mgetragr« , welcher erkannt ist.

ESwerben demnach Alle und jede Prätrnr
drnteS des Jmmobilis und Kaufgeldes, und
namentlich:

s) die Kinder der weyl . Fentjr Hrnrichs, we¬
gen der für sie den2. April 1761 eingetra¬
genen 40 -, Gülden vflfr»

i>) der Hinrich H. Benmg , wegen der un¬
term 25 . Oktober 1773 für ih« intabnkir»
ten izoa Gulden holl.

cmfgefordert , sich mit ihren Ansprüche» inner¬
halb 9 Wochen spätestens !» terwino den Stere
März » . L prrfLnllch oder durch zuläßize .B^

soS-
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«olmächtigke ( wozu bene» , welche es an Be¬
kanntschaft fehlt , dir hiesigen Justiz - Commif-
fionö - Räthe , Sütthoff , Schröder und Höting,
spbann die Justiz - Commiffakien Detmerö hie-
stlbst und Kirchhoff in Weener vorgeschlagen
werben ) , zu melden , und di« Veweißmittel re¬
spektive anzugeben , und »NAMsUter zu proänci-
rr « , unter der Warnung , daß die Ausbleiben¬
den mit ihren Ansprüchen an das Grundstück
präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Still¬
schweigen sowol gegen die Käuferin desselben,
als gegen die Gläubiger , unter welche dsö Kauf¬
geld etwa vrrtheilet werden mögt « , auferleget
werden soll.

Leer im Amtgerichte , den 30 . November 1304.
Oldeghove.

iz . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind
sä mLsstiarn des Accise- Dieners RoelfHelmers
daselbst , Edictales wider alle und jede , welche
auf das durch Provokanten von den Eheleuten
Jimmermeister Willem Goldhoorn und Elsabeen
kubbertS Wemmering privatim anerkauft « Haus
« bst Garten in der Krahne « - Straße in Comp.
17 . No . 30 . aus irgend einigem Grunde einen
Real -Anspruch , Servitut , Forderung oder Ra»
hrrkaufö , Recht zu haben vermeinen , cum ter-
enino von drey Monate et reproäuctionis xrse-
eluLvo auf den igtt « März nächstkünftig , Bor-
mittags um 10 Uhr , zur Angabe und Justifica,
tivn zu Rathhause angesrtzten Termin , unter der
Warnung erkannt : daß jeder Ausbleibend « mit
seinen Ansprüchen an das aufgebothene Haus c.
präcludiret , und ihm sowol gegen den Provo¬
kante « , als gegen die sich etwa mrldrude Gläu¬
biger , «in ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll.

Lignatnm Lmckse io Luris , den 26 . Novem¬
ber 1304.

14 . Bon des weyl . CommisfionS - Raths
von Louw ermann zu Aurich testamentarischem
Haupt - Erbe « , dem auch weyl . Prediger Ger¬
hard Strenge zu Westerende , erhielt der weyl.
Harm Berrnds ans brr hiesigen Vorstadt in so.
r ? 75 ein Stück Grundes in dem vormaligen Lust,
garten Julianrnburg , in After - Erbpacht.

Vermöge einer , unter dem ErbpachP«
Briefe befindlichen Nachfüge , ä . ll . izten No¬
vember 1776 , folgte dem Harm Berrnds der
weyl . Krämer Heye Jacob Hanckcn zu Aurich
im Besitze b«S nutzbaren EigenthumS ; es hat
jedoch über dies« Llieostioo ein , von dem weyl.

Harm Bereubs , oder dessen hier tmbtkannte«
Erben vollzogenes Dokument , nicht beygebracht
werben können.

Der Heye Jacob Hanckcn vererbte seine«
Nachlaß per teüsmeotuio vom 8. August 178z
auf seine Kinder , berechtigte indessen durch eine
Nachschrift vom roten ejusäsm seine Wittwe
Heilck « Maria Heissen , welcher er bis zu ihrem
Absterden den ulumkructurncumpotsüste coo-
lumeoäi vermacht hatte , noch ausdrücklich zum
Verkauf seines Hauses uud seiner Landrreyen.

Die Wittwe verkaufte bas Stück Grundes
in der Julianrnburg , ohngefähr im Jahre 178S
an den weyl . Gerd Oltmanns zu Aurich , wa¬
cher solches mit seinem übrigen Nachlasse per
teüsmeotmo vom 27sten May 1789 auf seine
Wittwe Maria Magdalena Rosen , und die mit
derselben erzeugte Tochter Maria Sophia Slt-
manns , vererbte . Erster « , jetzo des FuhrmaunS
Jvhann Georg Jacob Prsvn zu Aurich Ehefrau,
und der Maria Sophia Oltmauus .Vormund,
traten aber neuerlich das Stück Grundes , an
des weyl . Heye Jacob Hanckcn Tochter , Mari»
Hinrica , des Bäckers Gcrd Hipprn zu Aurich
Ehefrau , in Näherkanf ab.

Ans Instanz der Retrahrntin werden nun
vom Amtgerichte zu Aurich Alle und Jede , wel¬
che auf solches Stück Grundes , jetzo beschwer¬
tet ins Osten an des weyl . Lamwert Schmidt
Erben , ins Süden an den Mittel - Weg , ins
Westen und Norden an des weyl . KriegrsrathS
Beseck « Erben , oder auf die Abstands - Gelder,
resp . rin Erb - Eigenthums « den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dirnstbarkeits - Benähe-
rungS - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , be¬
sonders aber wider die vollständige Berichtigung
des tittili poüesüonis im Hypothcque « - Buche,
bis auf die Provocantin , etwas zu erinnern ha¬
ben mögten , öffentlich vorgeladen , spätestens
am l . März 1805 , persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . FiSci Jhe-
ring , Adjunct . Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumelden , un¬
ter der Warnung , baß jeder Auöbleibrnde da¬
mit präcludirt , und ihm sowohl gegen die Prv»
vocanten , als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt,
der Besitztitel in Hinsicht des nutzbaren Eigen¬
thums auch bis auf die Maria Hinrica , verehe¬
lichte Hippen , vollständig imHypothequenbuche
berichtiget werden soll.



Signatum Aurich im Amtgrrichtr , den 8t «a
November 1804 . Telting.

iz . Vom Amtgrrichtr zu Aurich werden,
auf Instanz des Schiffers Ahlrich Andreeffen
Bäcker und dessen Ehefrauen Taalcke Hinrichs,
vom Boeckjttelrr - Behn , Alle und Jede , wel«
che auf dir , von dem HauSman » Thomas Ja«
«ob Horten daselbst , an sie privatim verkaufte,
dort belegen » Grundstücke , nemlich

i ) Ein Haus mit Tarten,
S) da - daran schwettende , in drtyt « Parce-

^ , len liegende sogenannte The « , Land , von^
pl . min . 5 r Diemathe «,» der auf dir Kaufgelder , resp . ein EigenthumS-den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst«barkeits » BenäherungS » Pfand « oder sonsti¬

ges Real « Recht haben mvgtrn , öffentlich vor«
geladen , spätesten - am i . März 1805 , persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien
Stürenburg , Detmers , Weber rc . ihre Ansprü»che auf dem Amtgrrichtr zu Aurich anzumeldrn,unter der Warnung : daß jeder Ausdleibendr da¬mit präcludirt , und ihm gegen di « Provokan¬te « , wie auch gegen dir sich etwa meldende Gläu¬
biger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt « er¬den soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 17.November 1804 . Telting.iS . Die weyland Martjc Jacobs Waten
besaß gewisse 6 Grasen Landes unter Jemgum,« m Speck - Benne . Wege belege « , welche sietheils von ihrer Mutter , des wryland JacobHemmen Wittwe , Lutgrrt Jacobs geerdet , undtheils von ihren Mirerbe » in der Thrilung ihrermütterlichen Erbschaft an sich gebracht hatte.Hierauf erbten des Jacodus Waten z Kinder,Jan , Lutgers und Sara Waten diese 6 GrasenPer tsAsmsntum der Marti « Jacobs Waten,und von diesen Besitzern kauft « der HausmannJohann Georg Schröder dies « Immobile ausder Hand an , welcher Letzterer zur Sicherheitwider alle unbekannte Real - Prätendenten Läic-tales extrMret hat , so ästo erkannt worden.

Demzufolge ladet das Königliche Amtgerichtzu Emden hierdurch alle und jede , welche anden erwähnten 6 Grasen «in Erb » Eigenthums«ReumonS - BenäherungS - Pfand « Dienstbar¬keit - - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder«in anderes dingliches Recht zu haben vrrmei,« t« , hierdurch öffentlich vor , ihre Ansprücheinnerhalb z Monate » späteste » - aber den zten
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April a . 5. des Vormittag - io Uhr vor diesem
Gericht « avzugeben , und zu rechtfertigen , wi¬
drigenfalls sie mit denselben präeludiret und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Geben Emden im König !. Amtgerichte , den
Si . December 1824 . Detmers.

17 . Auf Instanz des Kaufmanns Tobias
Viffering zu Leer , ist « egen
1 ) eines , vermöge öffentlichen Kaufbriefes äs

27 . Jmiy 1304 von dem Kaufmann Gerrit
de Beer zu Leer öffentlich angekausten , zu
Leer an der Osterstraße belegen «« , gegen
Osten an dem Hause des Garrelt Marken de
Freese , jetzt Sander PrikkrrS Kinder , und
gegen Westen an dem Hause de- Kaufmann-
Willm Viffering beschwettrten Hause ; so¬
dann

s ) eines dahinter liegenden , im Osten an Har«
A . Graventrin , und im Westen an Willem
Viffering beschwettrten Garten «,

und deren Kaufgrlder , äato lioälerno der Li¬
quidation « - Prozeß erkannt worden.

Alle und Jede , welche an obbemeldete Im¬
mobilien oder deren Kaufgrlder , auö Erb - Pfand-
Näher - Dienstdarkeits » oder auö irgend einem
sonstigen dinglichen Rechte Anspruch zu habe«
vermeinen , werden hiermit eäictsliter vorgela-
drn , solche innerhalb 3 Monaten , längsten-
abrr !n termino den sü . März 1805 Morgens
9 Uhr , corsm Deputats , kekerenäsrio Krim»
ping , avzugrbea und zu justificiren ; widrigen¬
falls sie damit in Rücksicht dieser Immobilie»
und deren Kaufgrlder gegen den jetzigen Besitzer
Tobias Viffering und gegen die Gläubiger , un¬
ter welchen das Kaufgeld verthrilet werden mög»
t « , präcludiret , und zum immerwährende»
Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgrrichtr , drniS . Drermber igotz.
Oldrnhove.

18 . iustautlam de « HauSmavns Jhb«
Albers in Menstede , werden Alle und Jede,
welche auf die von Harm Tbeeffen Harms htr«
rührende , auf dessen Tochter Tebke Harms ver¬
erbte , von dieser und ihrem Ehemann « Jhbe
AlbrrS an Weyrrt Cornelius privatim verkauf¬
te und darnach von Provokanten für seine mi¬
norennen Kirtber , Almt Christin « und Albert
Jhbe » , jure retraeto an sich gebracht « Warf-
stätt « , bestehend aus einer Behausung und Gar¬
ten zu Arle , in der Südrr Ende belegen , «in
Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder svnsti»

ges
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zrs Real - Recht zu habe» vermeinen mögt ««,
hiemit psremtorre vorgtladen , innerhalb drey
Monaten , und spätestens i» tsrmws repro-
äuctiouls bin 2. April bevorstehend, Morgens
y Mr , anhero zu erscheinen , ihre Forderungen
anzuzeben und zu justificiren, maßen nach Ab¬
lauf drS l 'srmilll Xcts für beschlossen erachtet,
und diejenigen , so sich nicht gemeldet haben,
mit ihren Forderungen präcl -idiret , und ihnen
desfallS ein ewiges Stillschweigen auferleget
« erden soll.

Desgleichen werben auch Alle und Jede,
welche auf die unten benannte , angeblich vor.
längst abdezahlte vud zu löschende Schuldpo.
Ken , als
i ) iZo fl. , sind eingetragen den 24 . December

1746 , p . 724 . I .- t . L . , so Besitzer von der
Wiktwr Ditze« zinsbar ausgenommen;

g) iLo fl. , find eingetragen den24 . Zuly 1756,
lät . 6 . p . 35Ü sqq . , so Besitzer von den Ar«
menvvrstehern zu Arle , zum Behuf der dem
Mundkoch Wessels « iet er abbezahlten rzofl . ,
zinsbar ausgenommen,

worüber dir originalen Schuld - Instrumente
nicht beygedracht werden ko -men , als Eigen»
thümer , Cesfionarii , Pfand » oder sonstige
Briefs - Inhaber , Ansprüche machen zu können
vermeinen , cmn terwlno von z Monaten , et
preecluüvo den 2. April bevorstehend, auf glei¬
che Weise zur Angabe aufgefordert , unter der
Warnung:

baß wider die Ausbleibenden die Präclusoria
rröfnet , sie mit den etwa gehabten Ansprü¬
chen an das obbeschriedene Grundstück prä-
elubiret , die aufgrbotenen Instrumente amor-
tifirrt und im Hppothequen » Buche gelöscht
« erden sollen.

Siglkatum Berum im KAnigk. Amtgrrichte , den
18. December 1824. Kettler.

ry . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
sä irKsktianr der Eheleute Thomas Ttdbe»
BregterS und Heepke Harms zu Wolthusen,

wider alle und jede , welche auf da¬
durch provocantische Eheleute von denen Zhelru-
» n Heike Zanffrn Borgman und Zmke Hinrichs
Sluiterprivatim angekauftr Wohnhaus und Stall
in der Bruljenstrasse , in Comp. iz . Nro . 68 . b
aus irgend einig» « Grunde einen Real - An¬
spruch, Servitut , Forderung oder RäherkaufS«
Recht zu haben verweynen , cum term 'mo von
d»ey Mongklu et reproöl -Movis pxsecluüv»

auf den 6ten April vächstkänftig Vvrmittags um
io Uhr zur Angabe und Jusufication auf dem
Rathhause , unter der Warnung erkannt : baß
jeder Ausbleibeude mit seinen Ansprüchen an das
aufgrbotene Haus c. s. präcludirrt und ihm so»
woi gegen die Provokanten als gegen die sich et¬
wa weidende Gläubiger ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden soll.

Signatum Emden aufm Rachhaust , de« S4sien
December 1804.

20 . Urber des am 4ten April 1804 zu Leer
verstorbenen Domain »« - Raths und Rentmei¬
sters Martin Heinrich Olsten hinterlaffeue Ver¬
mögen , dr stehend

u) in dem Ertrage des eidlich tapirten Werth!
des Salz - Magaziss,

d) in einigen ^ cüvis und etwa - baarem
Geld«,

c ) in dem Ertrage der verkauften Mobilien,
Gemählden , Kupferstichen und Bücher,

auf den Antrag des Bevesicial - Erben , Regie«
ruugö , Raths Olsten der erbschaftliche Liquida¬
tions - Prozeß eröfuet , und terminus zur An¬
gabe der Forderung ;« ober sonstigen Ansprüche»
und zur Älachweisüng der Richtigkeit derselbe»
von 3 Monaten und strecmliter auf dt » Koste«
April a . c. Vormittags um 9 Uhr coraw öexu-
tat » , Regierungs - Rath DetmerS angesttzet
worden . Es werben daher » sämmtliche Glä»'
biger und Prätendent :- aus welchem Grunde «!
sey , durch dieses öffentliche Prvclama , welche!
auch de« hiesigen Wochenblättern inferiret wor¬
den , hiedurch votgeladen , vor dem erwähnte«
peputAty auf der Regierung entweder selbst,
oder durch zulässige BevollEcht « , wozu ih«e»
b,ey etwa fehlender Brkan » tschaft die hiesige3»/
fiiz - Cvmmiffrrii , Adv. Fisei Jhering , M
Fisci Ttaden , sodann Stüre - burg , Drtmer!
uud Weber vorgeschlazrn « erden , zu ersiheinrn,
sämmtliche zur Zustification ihrer Ansprüche die,
nende Documente in origmalibus mitzubrivg^
mit dem Bentficial - Erven oder dessen M »»^
tario über die Liquidität und mit den MtM*
bigrrn über die Priorität ihrer Forderungen^
verfahren , gütliche Handlung zu pflegen , M
in deren Entstehung sowohl über die Liquidität
als Priorität in dem abzufaffeude« Elcffßst"'
tious - Erkenntniß rechtliche Entscheidung z« E
wärtigen , unter der Verwarn »»^ , daß die »»^
bleibende Creditores aller ihrer etwaigen M'
rechte verlustig erkläret , u« d mit ihven 8 " °^
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rungrn nur an dasjenige , was nach Bestrebt«
guna der sich meldenden Gläubigern von der
Masse noch übrig bleiben mögte, verwiesen wer¬
den ssLen . . . . ^Sodann werden diejenigen , welche etwa
Pfänder in Händen haben mögten , aufgefor-
drrt , selbige anhero an das Regierungs - Vsps-ütum , jedoch mit Vorbehalt ihres daran haben¬den Rechts , abzuliefern , unter der Verwar¬
nung , daß wenn dennoch einem andern etwa-
ausgellefert würde , dieses für nicht geschehen
geachtet , und zum Besten der Masse anderweit
deygetriebru , wenn aber der Inhaber solcher
Sache » dieselbe verschweigen und zurückhalten
sollte , er noch außerdem alles seines daran ha¬benden Unterpfand und andern Rechtes für vrr«
lnstig werde erkläret « erden.

Burich , den ften Januar i8oZ.
König!. Preuff . Ostfriesische Regierung»2i . Nachdem wider Albert Hellmers , hal¬ber Köter zu Tange , im Amte Aprn , itzt dessenErden , Schuldenhalber . die Vergantung er¬kannt ; Als werden zu bereu Ausführung fol¬gend« l ^ rmini hiemit angesetzet:

Erstlich auf dm atrn Marz , da die Credi»tores ihre Forderungen , bey Verlust derselben,gehbrig angebtn , und vermittelst in Händen ha¬benden Original - voLumentm bescheinigen,Oommunis vebltor auch sodann in Person , mitanhero zu erscheinen , und auf dir von den Cre-ditoren angegebene Schuld - Pöste , ob er seidigegestehe oder abläugne , zu antworten schuldigund gehalten seyn ; widrigenfalls seidige , summtund sonders für gestanden und iiguläe angenom¬men werden sollen.
Iweytens auf den röten März , um basst«so zum Bvveiß oder Behauptung eines je¬den Forderung Mtwap noch übrig oder nörhig,vollends beyzubrmgru , zu <lsäueireu und zu li-gmäiren , bey »bgedachter Verwarnung , daßwer in diesem l 'ermikuo .äsäuctioms denBtwtißseiner Forderung nicht völlig führet , derselbe in

^
Euwaciam damit nicht weiter gehöret werden

, , . . Drittens auf de» go. März dag Priorität«« rthril anzuhören , und
Viertens , woferue davon «icht avpelliretwurde , auf de» r ? . April d. I . der wärklichenVergantung oder Löse des CvncurseGuts bey-t - wohnen.
Wer nunwider vbgemeldten Debit-« « ei-

c Ar¬

nis « Forderungen ober Ansprache zu hakt » SM
meinet , hat sich an ermrldtrn vier Tagen , ab¬
sonderlich aber bey der Vergantung oder Löse
des Coucurs - GutS in hiesigem Landgerichte,
eutwrder in Person oder durch geougsamrn Be¬
vollmächtigten , « inzufinben , und sein Bestes
zu beobachten , oder den Verlust seiner Forde¬
rung zu gewärtigen.

Neuendurg , den ro . Januar 1805.
Herzoglich Holstein - Oidenburgisches , in b«

Armtrrn , Neuendurg , Ap» und Rastede-
wie auch Bogteyen Jahbe und Zwischenahn,
verorduetes Landgericht. F . v. Halem»

22 . Der Arbeiter Peter EovrdS und dessen
Ehefrau Meike WillmS zu Oldersum , hadea
von dem dafigen Arbeiter Jan Okke« Janffea
die Südwestliche Seite desselben Hauses hinter
der Oldersumer Kirche , bestehend aus einer Kü¬
che und einem Hinter - Raum , «edst dem Säd-
west vor selbigem belegen Acker , lang plus mi¬
nus Igo Fuß und breit 24 Fuß , sodann dem
Nordwärts btlegenrn Haiden Acker , lang plus
minus 64 Fuß und breit IZ Fuß , wie auch dem
Süd - Ost delegenen Ende Ackers, lang xr . pn.2 ; , und breit iz Fuß , durch gerichtlichen Ver¬
trag vom 22st« u November vorigen Jahres au-
freyrr Hand angekauft , und zur Erhaltung ei«
ner Präclusion gegen unbekannte Real - Präten«
deuten rin gerichtliches Aufgebot nachgesuchk.

Es werden demnach alle diejenigen, welche
auf vorerwähnte Hauses - und Grundes - An«
theilr aus irgend einem Grunde ein Mit Eigen¬
thums » , Benäherungs - , Pfand - , de» Nut¬
zung - - Ertrag schmälerndes unbemrrkdares
Dienstbarkeits - oder sonstiges dingliches Recht
zu haben vermeinen möchten, hiermit edictaliter
aufgrfordert , solches innerhalb 6 Wache« , und
spätestens am

Donnerstag den 14. März instrhend , Dok»
mittags io Uhr

entweder persönlich oder durch zulässig« Man¬
datarien »<! ^ cta anzugtben , und gebührlich z«
bescheinigen. Unter der Warnung:

daß die Außenbltibenben mit allen ihren et¬
waigen Rca ^Ansprüchen auf di, mrntionirt«
Immobil - Antheile werden präcludirrt und
damit zum ewigen Stillschweigen verwiese«werben.

Geben Oldersum in äuäicio, den rr. Januar
1805. Möller.

23. Der Kaufmann Ja« H. Coerdes k«
» 4> K» ) Em-
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Emden erstand, Ksote matrlwonio mitJohanna
Ehassee ein HauS und Garren , die Strrnburg»der Bvmmert genannt, ohnweit der Stadt
Emden außer dem neuen Thore delrgen , von
drs -weyl. Gsstwirths Christoph Heinrich Glu«
fing Kindern erster und zweytrr Ehe bey öffent»
licher Subhastatisn und verkauften -darauf oder-
wähnte Eheleute dieses Immobile an den hiefi,
gen JimmermeisterWarnerPauls aus der Hand,
welcher letzterer zur Sicherheit wider alle und«»
kannte Realpräteudenten ein gerichtliches Auf¬
gebot nachgesucht hat, so «lato erkannt worden.
Es werden daher vom König!. Emder Amtge»
richte hierdurch alle und jede , welch« an besag,tem Immobil « ein Erb - Eigenthums - Benähe¬
rungs , Pfand , Dienstbarkeits- den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes oder ein anderes dingliche»
Recht zu habe» vermeinen möchten , öffentlich»orgrladen, sich mit ihren Ansprüche » inner¬
halb drey Monaten , spätestens aber in termiuo
den 2Y. April s . c. des Vormittags IO Uhr an,
Herr» zu melden und selbige zu justificiren , widri¬
genfalls sie damit präclndiret und zum .ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Emde« im Königl. Amtgertchte , den
sr . Januar 1805 . DetmerS.

24 . Nachdem über dir , bloß aus wenigenKotivis und Mobilien bestehende unzulängliche
Vermögens - Masse des Färber , und Gläsermei,
sters Brik« LammertS Prull und dessen Ehefrau
Geesk« Janffen.zu Oldersum , betragend denWerth
von ungefähr loofl . , Einhundert Gulden preus«
fisch Silber - Courant, der Cooeurs rröfnet « or,
den ; so werden alle diejenigen , welche an ge,
dachter Masse aus irgend einem Grunde An¬
sprüche «nd Forderungen zu haben vrrmeynen
möchten , hiermit vrrabladet, solche innerhalb
6 Woche » und spätestens am Donnerstag den
14 . März instehrnb Vormittags präcise io Uhr
entweder persönlich oder durch zuläßige Manba-
tarie« , wozu die in Emde« wohnende Justiz»
Eommiffarieu Schmid , Bluhm , Menckr , Rei¬
mers und HükrSheim vorgeschlagen werben , sä
Kats gebührend anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweifen , sodann über das Cesfions-
Gtsuch der Gemrinschnldneren sich zu erkläre«,, nt«r der Warnung,

daß die AußrnbleibtNben mit allen ihren For«
derungen an di« Masse präckudiret werdet»
sollen , und ihnen deshalb gegen die übrigen
Kreditor «» «in ewiges Stillschweigen auferlr-

get , auch Seitens ihrer die Bewilligung des
Cilsfions - Gesuchs angenommen werden wird.

Geben Oldersum in jsuäicio , den 2iste « Januar
180z . Möller.
25. Gewiss« Capitalien , als lud Rum.

IZlS s 2lüo Gulden , lud ölum . igiü s 1250
Gulden , lnbölum . iZt7 Ä 708 Gulden 15 fidr»
auf der hiesigen Stadt - Cämmerty haftend, stn
hin im Schulden,Erat ans den Namen der Witt«
wen Blankooot , gebornen van Haersoltr , regi«
strirrt, selbige sind demnächstex pscto pluriuwlub remiiüoue aller Imsen auf 20 prvCrnt rr-
dueiret, und dazu bestimmt , um von denen Iw/
sen dieser Caprtalien , vier in hiefiger Stadt dt«
legrnrGottes - Cammer» jährlich zu unterhalten.
Dir Erhebung der Zinsen und deren Verrve»
düng hatte vor diesem der wryl. Herr van der
Appelle in Groß - Midlum , ruanä. vois . der
van Haersoltrschen Erben übernommen, und dit
verwittwetr Frau Wilhelmina Anna Chätlotta
Krttler von Upgant , geborne LanziuS Beninga,als Haupt Erbin der van Appellschrn Eheleutro,
hat nach deren Tobe diesesMandatum stillschwei«
gend fortgesetzt . Wann nun inzwischen die
Stadt -Cämmerey vor einiger Jeit solche C°pi«
talien loskündigte , und die verwittwetr Frau
Krttler ihren Sohn Hrn. Stephan Rudolf Volk¬
mar Beninga Krttler zu Grimersum durch Voll¬
macht eonstituiret hatte , bi« denunciirte C»pi«
talien bey brr Behörde in Empfang zu nehme« ;
so fand sich , daß die originale Obligationen nicht
in dem va« Appellsche « Nachlaß vorzufindeo,
vermuthlich auch Niemals vorhanden gewtfto,
und daher die haare Gelder sä Depositum ge¬
nommen worben.

Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist dem¬
nächst sä intisntisln des HerrnKrttler, als AlaN'
ästsrius seiner Mutter , der Frau W . A . Char¬
lotte, verwitnvete Krttler von Uppgant, gebor-
ne Lanzius Beninga , «in gerichtliches Aufgebot
wider die von HarroltschenErde» erkannt.

Es werden danüenhero von wegen Bürger¬
meister und Rath dieser Stadt alle und jede,
welch « an vorbeschrirbenk Stadt - Obligation»»,
oder an de« sä Depositum bestndlichrn baare»
Ertrag, als Eigrnthümer, Erben oder
den, Eesfionakien , Pfand - oder sonstig « Briest'
Inhaber , insbesondere bi« unbekannte Erbe»
der von Haersvltrn , irgend einiges Recht shaben vermeinen möchten , hiermit edictalt»
vorgeladen , fothanen ihren Anspruch und

de-



n
derunginnerhalb - Wochen , längstens aber ln
den präklusivischen termmo teprostuctiouis de«
Lien April nächstkünftig Vormittags um ivUhr
eorsm OepM. 8enat . von Santen zu Rathhaust
entweder persönlich oder burch einen zulässige»
Bevollmächtigten, wozu die hiesige Justiz - Com«
miffarte« Schmid , Mencke , Reimers und Häl-
lesheim vorgeschlagen werden , aNzugebe« , und
mittelst Production der originalen Obligationen
ihr daran habendes Recht als rechtmäßige Be«
fitzer zu bescheinigen , unter der Verwarnung:daß wenn sich niemand meldet , diese Obligatro»ues für mortificirt erkläret , und von Gerichts«
wegen über die Gelder verfüget werde» solle,weil denen v. Haersoltschen Erben der Unterhaltvon vier Gottes » Ermmeru vbiiegt, und dazu
hieselbst kein sonstiger Fond vorhanden ist.

Lunatum Lmäae m Luria , dtn Sl . Januar
1805;

26. Beym Greetfielischr » Amtgerichte istLltstio estictslls zur Angabe und Justificationwider alle und jede , welche auf dir burch wey¬land Geelke Peters von ihrem weyl. ersten Eh«,
manne , Deichrichter Harm Freese , ex teüa-
mevto geerbte , »ach deren Absterden auf ihre,in zweyter Eh« mit dem Drichrichter Heye Rein«
ders Büschrr zu Rorichum , erzeugte Tochter,Antje Heyen Büschrr , vererbte und nachdem
auch diese verstorben , von deren Vater , sodannihrer Mutter , Geelke Peters , Geschwister »,Hausmann Peter Cornelius Peters auf Ahland,Meemke Peters , des Engelbert Dircks zu Neu-
Srsdenbrer , Greetje Peters , de- NummertDircks in dem Marsch und Engel Peters , des
Egge Dircks zu Grimersum Ehefrauen und desweyl. Gerd Prtrrs zu Wirdum Kinder Vormün»
byrn , Berrnd Jan Dircks et Lonst durch einen
Nergleich dem Willem CorneliusPeters zu Wir»bum tedirte von diesem im December vorige«Jahres öffentlich verkaufte von dem Kirchvogte«Jacob Janffen Cornelius auf Solteuland erstan»bene unter Wirdum belegene 3Z Grafen Landes,»wen Real , Anspruch , Forderung , Dienstbar»»ertS , oder sonstige» Recht zu haben vermeinen,cum termivo von 12 Wochen et praecluüvo aufden sz . April nächstkünftig , bey Strafe eine»
immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den rlste»Januar 1805.
reguiütionem deS König!. Wolrtobl» Emder AmtgenchtS, als jnäicü ^upillaris

der Kinder des weyl. Sims » Gtertzes , zuletzt
zu Loegrnrr Vorwerk wohnhaft , soll , vermb«
ge der , bey gedachtem Amtgericht und dem hie«
figen Gericht affigirten SubhafiationS » Patente
und denselben beygefügten Tape und Conditio»
ne» , das , ermeldeten Kindern zuständige, zu
Uphusen belegen « Wohnhaus nebst r Aeckera
Gartengrund , welches von vereidetenLapatore»
auf 900 fl. Courant gewürdigrt worden , i»
dreyen abgekürzten Terminen , von 8 zu 8 Ta«
gen , am 30 . Januar , üten und izte « Februar
i8oz , und zwar hie bryden ersten Termins des
Vormittags 16 Uhr auf der hiesigen Gerichts«
finde, der letzte aber des Nachmittags^ Uhr i«
des Gastwirths Knoop Behausung zu Uphuse»
öffentlich fubhastiret , und in dem letzte« Termi«
«e dem Meistbietenden, talva »pprobations des
erwähnten vormundschaftlichen Gericht- , zugr«
schlagen werden.

ES « erden daher alle Kauflustig« aufgefor«
- ert , sich zu melden , und in besagten Termi«
mn ihr Gebot abzugrben , unter der Warnung:

daß «ach Ablauf de- letzten prremtvrischea
Termins , auf die , etwa darnach «och «in«
kommenden Gebote , nicht weiter rrfirctirrt
werden soll.

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuche
nicht coostirrndeReal - Prättndentrs , besonder»
auch dir , zu einer , den Nutzungs - Ertrag
schmälernden Dienstbarkeit- Berechtigte hiermit
aufgefodert, ihre etwaig « Gerechtsame späte«
stens im letzten Termine anzumeldrn ; widrigen«
falls fie auf erfolgte» Zuschlag damit gegen de»
neuen Besitzer , und soweit fie diese» Immobile
betreffen , nicht weiter gehöret « erden solle«.

Signatum Emden am Up - und Wolthusen«
scheu Gerichte, de« iS . Januar i8oz.

Bluhm.
28 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Hirvuk«mus Carl Johann Lantzius zu Leer ist wider

sämmtliche Pratrndevtes des durch Prvvoeante«
öffentlich von den Lxeorityribiis tsstarneriü des
weyl. Laurenz Schröder zu Emden , Medicinal«
Rarh Wichers und Coutrolleur de Poltere er«
standenen Hauses , am Ufer zu Leer belegen,kol . 2Z . Vol . IV . Hypotheken » Buchs FleckensLeer , registrirrt, nebst dahinter befindliche«Gartens , zweyrr Scheunen , eines Packhaus «»und 4 Gräber auf dem refvrmirte« Kirchhof« z»Leer , sodann des Kaufgrldrö, der Liquidation- «
Prozeß stato eröfnet.

Es



L77-7- 7»
' Es werden demnach Akk« und Arb«, welche

er» dies« Immobilien und dessen Kaufgtld aus
Erb - Pfand - einem de« Nutzung - - Ertrag schmä¬
lernden Dienstbarkeit - - oder sonstigem Real-
Rechte Anspruch zu haben yermeinen , hiemit
«ufgefordert , sich damit innerhalb z Monaten,
spätestens in tersünc , cvnnotstionis den gosten
April s . c. in Person oder durch zuläßigr Be¬
vollmächtigt « , wozu denen, so es an Bekannt,
schaft fehlen möchte, dir hiesige « Justiz » Com¬
mission- - Räthr , Sütthoff und Hötmg , sodann
di « Justiz - Evmmiffarie» Drtmers zu Leer und
Kirchhoff zu Weener vorgeschlagen werden , zu
« elden und dir Beweißmittel anzngeben , und
in originalen Briefschaften zu prvduciren , unter
der Warnung:

baß die Nichterscheinevde mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen an das Grundstück praclu-
diret und ihnen damit ein ewiges Stillschwei¬
gen sowohl gegen den Käufer desselben als ge¬
gen die Gläubiger , unter welche das Kauf¬
gelb etwa vertheilct wird , auferleget werden
soll.

Leer im Amtgerichte , den 9ten Januar 1805.
Llbenhove.

Ly. Nachdem über des sich für insolvent
erklärten hirfige« Krämers Harm EggerS Vrr,
mögen , in Krämer - Maaren , Gerächt , weni¬
gen Mobilien und Activis bestehend , der gene¬
rale ConeurS eröftiet worden ; so wrrden alle
diejenigen , welche daran Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich
abgelade» , io ternüuo peremtorio den Zte«
April d. I . perstnlich oder durch den hiesigen
Justiz - Lommiffair Thormann ihre Ansprüche
»nb Forderungen auf dem hiesigen Amtgerichte
«nzumeldrn und deren Richtigkrit nachzuweisen,
auch sich zugleich über die vom Gemrinschuldner
gebetene Admission zum benesscic, cessionis bo¬
norum zu erklären , unter der Warnuug , doß
die Ausbleibeudi » mit ihren Forderungen an
die Masse präcludiret , und ihnen gegen die
übrigen Errditorrn eia immerwährendes Still¬
schweigen auferleget , auch die sich nicht erklä¬
rende« pro coissentlentibus geachtet werden
sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 16 . Januar
1805 « Moehcing.

Zo. Vom Amtgerichte zu Norden werden
alle und jede , welche an einem auf dem Wester»
rnarschrr Neuland » belegen«« , und im hiesigen

Amts - Hypothekeubuch« low . iv . No . 59 . rt-
gistriten Stücklanb » zu 2Z Diemath , wrlches
von weyl. Edr Elaessen auf dessen Wittwe Jade
Boyen per tsüsmeutvm vererbet , von dieser
an den Distillateur Jacob Jacobs hiesechst , und
von diesen hinwiedrrum tub ästo n . Januar
a . c . an den hiesigen ressrmirten Prediger Knvtt«
nerus , curat . Wittwe Swart noie . , priraiim
verkaufet worden , ein Erb - Eigrnthums - der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benähe«
rungs - Pfand » oder sonstiges Real - Recht und
Foderungen haben mögten , hiermit öffentlich
vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens
am 6 . April 1805 Morgens io Uhr auf dem
Amtgerichte zu Norden ihre Ansprüche anzu-
melden , unter der Warnung , daß jrder Aus-
bleibende damit präcludiret und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen, bogegen aber dem
Provocanten diese 2ß Diemath , frry von frem¬
den Anspruch , adjuviciret werden sollen.

Signatum Norden im König ! . Amlgericht,
den 14 . Januar i8oz > Hoppe.

Zl . inüunrismj des Arbeiters Rinje
Poppen zu Neffe wrrdcn Alle und Jede , welche
auf die ihn bey der Theilung zugrfaüene nö . d-
l,chr Hälfte einer von Albert Jacobs Seebcrgen
hrrrührenden von Provvcanten mit Frertch Foc¬
ken gemeinschaftlichprivatim gekauften im Oster- ,
Rott belegenen Warfstädte , im ganzen bestehend
aus einem Hause und Garten nebst einer davon
siituirendem Lohne , so von der ganzen Wars-
siadtr mit des Hapnk Peters Wrrlwe gemein¬
schaftlich gebrauchet wird , rin ServttuLS - Nä¬
her - Erd - Pfand - oder sonstiges Real - Recht
haben , oder auf das dafür verwandte Kaufpre-
ti «m Ansprüche zu machen brrcchligt feyn möch¬
ten , hiemit psremtorie vorgeladen , inncrhelb
y Wochen und spätestens in termino rexrobuc-
tionls den yteu April bevorstehend Morgens
9 Uhr anhrro zu erscheinen , ihr » Forderung «»
sä -ücto anzugrbrn und selbig« zu justificirt»,
maßen nach Ablauf des lerwini ^ ,cts für de«
schlossen erachtet , und diejenige , so sich mit ih¬
ren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebüh¬
rend justifieiret , mit denselben präcludiret , und
ihnen Verfalls gegen den Jmpetranten sowohl,
als gegen andere etwa sich meldende Prätenden¬
ten , wegen der gedachten Hälfte dieses Jmmo-
bilis , rin ewiges Stillschweigen auferleget « er¬
den soll.

Signatum Berum im König!. Amtgerichte,
den ri . Januar rsvZ . Kettlrr » Zs-



Z2. Lä mKanÜLm bis Jacob Janjscn im
halbe « Mond « , werden alle und jede , welche
auf das von der Elsche Janssen , dem weyl»
Matthres Ljarks abbenäherte , dem Provocan-
ten in Setzkauf verliehene und nun hier von sel»
biger unter Assistenz ihres gewesenen Deystandrs
Harm Hinrichs privatim verkaufte Ein Die-
math Landes im Heikkamp , von dem weyl.
Rudolph CasperS herrührrnd , ein Servituts-
Näher - Erd - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben mögten , hiemit peremtoris vorge-
laden , innerhalb 6 Wochen , und spätestens irr
termivs rexroäuctiouls den 26 . März bevorste¬
hend , Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen , ih¬
re Forderungen sä acts anzugeben und zu justi-
ficiren , maßen nach Ablauf des lernüni Lot»
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
nicht gemeldet , mit ihren Ansprüchen präcludi-
ret , und ihnen gegen den Jmpetrantrn sowohl,als gegen andere etwa sich meldende Präten¬
denten , ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte,
den - i . Januar 1805 . Kettler.

Litationes Edictales.
1. Bey dem Stadtgericht zu Emden ist eine

öffentliche Ärrabladung derer gesetzlichen Erben
des zu Emde » wohnhaft gewesenen , ans der In¬
sel Norderney am 24 . July l8oi ohne testa¬
mentarischer Verordnung verstorbenen Post - Se-
c« tani Johann Rudolfs Meppen , mit der Be¬
merkung : daß
a) zwey Brüder des Erblassers , deren einer

Pankratius Haringa und der andere Seba¬
stian geheißen , vor Jahren nach Indien ge¬
gangen , und man vvn derselben Erben oder
etwaigen Kinder nichts wisse;

b) ein Bruders Sohn des Erblassers , dessen
Name man nicht weiß , als Apotheker in Hol¬
land wohnen soll ; und

0) rin zweyter Bruders Sohn , dessen vorder«
Buchstaben der Taufnamen in einem an den
Erblasser ringegangrnrn Schreiben K . L . mit
Erwähnung eines Bruders Earl stehen , m
Batavia sich aushalten und im Jahre 1801
Schont gewesen seyn,

cum tsrmino von 24 Monaten et reproäuctio-nis pkaeoluüvo auf den 18 . Januar 1806 Vor¬
mittags um 10 Uhr zu Rathhaust vor dem Le-
xmato 8^-uä . de Pottere erkannt.
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Es werden demnach sämmtliche gesetzlich«

unbekannte Erden des Johann Rudolfs Meppen,
insbesondere dessen genannte Brüder und Bru¬
ders - Kinder und deren Erden , welche auf - i«
Verlassrnschaft des rc. Meppen ex cspite kse-
reäitsrls Ansprüche zu haben vermeinen mögt «»,
hiermit von wegen Bürgermeister rmö Rath die¬
ser Stadt eäictattter oitiretund abgeladen , solche
ihre prnetenüones an der Meppenschrn Erb¬
masse vor , längstens aber in genanntem l 'er-
mino entweder in Person oder durch bevoll¬
mächtigte Justiz - Commiffaritn , wozu ihnen
die hiesige , als Schmid , Mrncke , Reimers
und Hüllesheim vorgeschlagen worden , gehörig
anzumrlden und deren Erbrecht mit untadelhaf»
ten Dokumenten zu justificiren , unter der Ver¬
warnung : daß der oder di« sich als Erben mel¬
dende und legitimirende , als rechtmäßige Erben
angenommen , auf dem oder benenselben als sol¬
chen der Nachlaß zur freyen Disposition verab¬
folget und der nach erfolgter Präelufion sich et¬
wa erst meldende nähere oder gleich nah « Erbe,
alle desselben oder derselben Handlungen und
Dispositionen anzuerkenneu und zu übernehmen
schuldig , von demselben oder denensrlbeu weder
Rechnungslegung noch Ersatz der gehobenen Nu,
tzungen zu fordern berechtiget , sondern sich le¬
diglich mit dem , was alsdann noch von der Erb¬
schaft vorhanden , zu begnügen verbunden seya
solle.

Li§n . plmäae in Luriu , den 14 . Nov . IZoz.
2. Der zu Klein » Borffum gedornt Ja»

Zanssen ist nicht lang « nach «rrrichrer Großjäh¬
rigkeit im Jahre 1791 zum letztenmal in di«
Fremde strnd wahrscheinlich zur See gegangen,
und hat seitdem nicht dir geringste weitere Nach¬
richt von sich hören lassen.

Da nun der Hausmann Hinrich Janssen
Brouwer , der zeither über das hier nachgelas¬
sene, nur aus einem , i« Klein . Bvrssum belege-
««« Haus « cum aunexis bestehend « Vermöge » ,
dir Administration geführet , auf «in « Edictal-
Eitation wider denselben und dessen zmückgrlas,
sine Erben und Erbnehmer angrtragen hat , und
selbig « auch per äecretam vom heutigen äato,
cum termioo von neun Monaten » et repro-
suot . xraeciuLvc auf den Ste » November oui -r ..
Vormittags io Uhr «rkaunt worden . So wird
der Verschollene Jan Janssen hiermit kitiret und
vorgelaben , « m sich vor oder in diesem Termin
Hey dem hiesigen G «richtr schriftlich «der münb-



Ach zu melden und weiterrAnwrisung zu gewär¬
tigen , lnd commmstiooe:

baß im Fall seines Ausbleibens er für tobt er¬
kläret, «ad sria hinteriaffenes Vermögen un¬
ter de« sich meldenden Inlestat - Erben ver¬
theilet werden soll.

Zugleich « erden auch diejenigen , welche auf des
Verschollenen Nachlaß eventuLlltsr Anspruch
machen , unter der Warnung vorgelaben:

baß falls fie nicht erscheinen , den sich etwa
meldende « , auch entfernteren Erben, dem
Befinden nach , der Nachlaß zurrkanut und
« ach befchritteuer Rechtskraft des Erkrnntnis-
frS , ausgeantwortet werden soll.

Denjenigen , welche wegen weiter Entfernung
persönlich zu erscheinen verhindert werden , und
denen es hier an persönlicher Bekanntschaft feh¬
let , « erden die Justiz - CommiffarienReimers,
Mencke und Hüllesheim vorgrschlage « , an de¬
ren eine« sie sich wenden und ihn mit erforderli¬
cher Information und Vollmacht versehen könne».

Signatum Emden am Borff - und Jarßum»
sche» Gerichte, de« lü . Januar 1805.

Bluhm.

Sachen , so zu verkaufen»
i . Vermöge de» bey dem Amtgerlchtezu

Aurich affigirte« ludkaLationis mit
Verkaufs - Bedingungen, die auch bey dem Aue»
tivus - Commissair Reuter einzusehe » und ab»
schriftlich zu habe« find , soll der zu des Lanck.
zucrs Warner Aston Ennen zu Aurich Concurs-
Maffe gehörige außer dem Hakelwerke bey der
Stadt brlegene , mit einem Garten - Hause , ei¬
nem Fischteiche und vielen fruchttragenden Bäu¬
men versehene« Garten , eidlich taxirt nach Ab¬
zug brr Lasten auf 850 Rthlr. in Golde , in
drehen Terminen, nämlich am Liste « Decrm-
ber 1804 und Lasten Januar izoz auf dem hir»
figen Amtgrrichte , am rosten Februar 1805,
Nachmittags LUHr aber im Meyrrschen WirthS-
hause auf dem Piqueur - Hofe vor Aurich öffent¬
lich feilgebotrn und dem Meistbietenden, indem
auf dir nachher etwa « inkommrndr, Gebote wei¬
ter nicht rrflectirt wird , bloö mit Vorbehalt der
Approbation einer Hochpreißlichen Regierung,
zugrschlagen werden.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den i4ten
November 1804.

z . Am Mittwoch de» Zo. Januar beS
Mor - rnS 9 Uhr solle » zu Norden am Markt«
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pl. min. 8020 Stück weiße und bunte Cattulie,
sodann auch pl . mia. 4000 Stücke ober Blätter
Blech und verschiedene platrirte Sachen , so zu
Pferdegeschirr und Wagens gehören , und aus
dom gestrandeten Schiffe öle Vrouv Uaxär-
lens » des Cspitains Jan » Peters Groß gebor¬
gen worden , auf 4 Wochen Zahlungs-Zeit, durch
ben Ausmiener ThvSen von Velsen öffentlich ver¬
kauft « erden.

Signatum Norden im Kioigl . Prruss. Amt¬
gerichte , den I . Januar 1805 . Hoppe.

3 Vermöge des an derAmtgerichts- Stu-
be Hieselbst affigirten Subhastativnö - Patents
nebst Bedingungen sollen dir de » Erben btt
weyl. EheleuteJan Lammen «nd Jrlste Reemts,
nemlich des Gerrd Janssen Prayl mit der weyl.
Antje Janssen erzeugten Kindern, dem Reemt
Janssen und des Hausmanns Dirk Janssen
Stroman « mit der weyl. Töpke Janssen erzeug¬
tem minderjährigen Sohne zugehörige« iz Gra¬
sen Landes uuter Westerhusen , auf der Meede
belegen, welche auf güü fl. 12 st. 5 w. in Gold
eidlich gewürdiget sind , in dreyr» auf Verlane
gm von 8 zu 8 Tage » abgekürzten Licitations-
Termine« , nemlich am 30 . Januar und 6 . Fe¬
bruar auf der hiesigen Amtgrrichtsstube, a«
18 . Februar ». c . aber zu Hinte im Torminschea
Wirrhshause öffentlich fkilgrdsste» und im letz¬
tem Termins dem Meistbietenden mit Vorbe¬
halt obervormnndschaftlicher Genehmigung zu-
geschlagen werben.

Kauflustige werbe« daher aufgeforbert, i»
gedachten Termine» an Ort und Stelle zu er¬
scheine» . ihr Gebot zu rröfneu und den Juschla-
zu gewärtige».

Urbrigens werben die etwaige« Real » Prä¬
tendenten und Servituts - Berechtigte« dieses
Jmmvbili « aufgeforbert, ihr« Ansprüche späte¬
stens in dem letzten LiritationS- Termin avM
zeigen , widrigenfalls fie damit in Ansehung des
neuen Besitzers präcludiret werde« sollen.

Signatum Emden im KLnigl . Amtgerichtt,
den z . Januar igoz . DetmerS.

4. Auf Ansuchen des Harm Schollros,
soll das seiner Ehefrau zugehöriges Wohnhaus
und Garten , ohnweit dem Norder - Thorr,
Comp. 18 . No . 6y . , durch das Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen, als am rsts»-
8ten und izten Februar 180z auspräjentim
«»^ verkaufet werden.

Conditivpewfind de- dem Vergantung*«
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Sctuario Loefing einzusehen und gegen die Ge¬
bühr in Asschrift zu haben.

Emde« , den - z . Januar r8»5 ' ^7z . Auf ertheUt« gerichtliche Commission
sollen baS , der Hiskr Haussen zu Nortmohr ge,
hörige Haus und kleiner Garten , nebst l Acker
auf der Nortmohrmer Gaste , am lsten Februardes Vormittags um H Uhr in des FrerichHem-ken Wittwe Behausung zu Nortmohr öffentlichder AuSmirner - Ordnung gemäß verkauft wer¬den . ConditioneS find bey mir einzusehen und
abschriftlich zu haben.

Detern, de« 7. Januar igvZ.
Hölscher , «usmiener.ü. Der Vierziger H. O. van Mark istm»nä. noie. des Herrn Baron W. A. van Ha¬ren zu Loga freiwillig entschlossen folgend « sei«mm Mandanten zugehörige Schiffs» Authrile,als:

i ) Antheil aus dem SchisseMartha Bou-man, geführt durchCapitain H. B . Ruil,S) Anthkil auS dem Schiff« , äs DMals-doom, geführt durch Capitain Cb. L. deHaan,
durch dasVergantuugs - Departement in dreye«Terminen , als am igten , 22steh und s -ste»Januar igoz auspräseutiren und verkaufen zulassen. ^

Auch ist der Kaufmann H. va» Laarwauä. Hole , des Schiffs ° Capitain» I . C. Hol¬länder frrywillig entschlossen die seinem Man¬danten zugehörige ^ Authrile aus dem Coff-Schiffe Maria v. Ölst durch das VrrgantungS,Departement an besagten Terminen auspräsen-tiren und verkaufen zu lassen.Der Schiffs- Capitain Harm Janffen terHaar will an vbgrnamnten Terminen das ihmzugehörige ^ Antheil aus dem Coffschiffe , äeZustsr 6rsetze äs Vriest', auspräsentiren undverlaufen lassen.
. Conditionen pegrn dieser Schiffs - Antheilefind bey dem Vergantung» >Vctuariv Loefingeinzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zuhaben.

Emden, den yten Januar 1805.7. Der Glasrrmrifter Friedrich EertSchultze ist fteywillig entschlossen » das ihm zu»gehörige Wohnhaus an der großen Straße inEvmp. 3 . No. 6z . durch das Vergantungs-Departement in dreyenTerminen, als am i8ten»nd rzstrn Januar, sodann am ist»» Februar

1805 auSpräsentirenund verkaufen zu lasse».
Conditionen find bey dem Vergantungs-

Aetuariv Loefing einzusehen.
Emden, den y. Januar i8oz.

8 . Der Schullehrer Johann Georg Ban¬
gert will sri» am Funuix alten Syhl belegenrs
Haus mit Garten , welches von Siemon Vttr«
hruerlich bewohnet wird

am Mittwochen de« gasten Januar dirse-
Jahres des Nachmittags um 2 Uhr in der
Wittwe Decker Behausung hieseldst

öffentlich verkauf,« lassen.
Csnditionrs find bey mir gratis «inzufehr«

und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Wittmund , den 8. Januar I8o§ . Ovcken.

9. Der Kaufmann Mensse Jacobs Fim-
men am Carolinen Syhl, will sein« in der Stem¬
pels - Grobe belegen« 12 Diemath« 88 Ruthe«
sy Fuß Erbpachtslandes mit Behausung vedst
Braugeräthschaft und Krämerladrn , mir Vor,
behalt der ' Approbation des Laubrsherrn und
resp. Obereigenthümers, am Mittwoche» ds»
Zv. Januar dieses Jahres des Nachmittags um
2 Uhr in des weyl. Deckers Behausung hieseldst
freywillig öffentlich verkaufe« lassen.

Conditionen find dry mir , dem Ausmis-
ner , gratis einzusehen und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

Wittmund , den 8. Januar i8oz. O»ck«n.
io . Bey der am 30. Januar zu haltende«

AuSmienerry gestrandeter Sachen , sollen auch
zugleich einige looo Stücke Blech und verschie-
dene plattirt« Sachen zu Pferdegeschirre « und
Wagens mit verkauft werden.

Signatum Norden im Amtgerichte , den iste«
Januar 1805 . Hoppe , Amtsverwalter.

n . Vermöge des vor dem hiesigen Stadt¬
gerichte affigirten SubhastationS - Patents, nebst
deygrfügte« Conditio ««» , die auch bey dem
Ausmiener Eucken einzusehen und für die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben find , soll das dem
ÄudreaS Jung in Esens zugehörige , lud Nro.
Z2. Markts - Quartier registirte , auf noo Mhlr.
25 Sch. in Courant eidlich gewürdigte, an der
Westrrstraße hieseldst stehende Hau» cum »n-
uexis , in denen dazu angeordneten Terminen,
den 24. Dreember diese« , sodann den 22. Ja¬nuar und iy . Februar künftigen Jahres , des
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus« zu
Esens öffentlich feilgeboten , und im letzte» Ter¬
mine dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der

S"
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gerichtlich»» Approbation , zugrschlagrn worden.

EsenS, den si . November 1804 . Mencke.
i ». Die zum Fleth des zwischen de« In¬

seln Borkum und Juist verunglückten Schiffs,
LIevrouv Nsgöslens , gehörende und in Greet»
syhl geborgene Sachen , als Segels Anker,
Tauen rc. , werden am 29. Januar in Trresyhl
öffentlich verkauft.

IZ . inLant 'lsm der Erben des weyland
Kaufmanns Johann Adolph Aiedeu , soll das
denen Erden zugehörige Wohnhaus hinter dem
alten Flrischhausr in Comp. io . No . zz . , so »0«
Taxatoren auf 4502 Gulden holl. Courant ge-
vürdiget , durch das Vergantungs - Departement
in breyen Terminen am szsten Januar , isten
und 8ten Februar dem Meistbietenden ausprä,
seutiren und lalva spprodatioue ^ uäicll pupilia-
r !s zuschlagen zu lasten.

Conditionen nebst Taxations -Protokoll find
- ey dem hirselbst affigirten Subhastatiovs . Pa¬
tente wie auch dry dem Vergantungs : - Bctuario
Loefing einzusehen, und gegen dir Gebühren in
Abschrift zu haben.

Emden , den röten Januar i8oz.
14 . Der Vierziger O . R . Bieter ist frey-

willig entschlossen die ihm zugehörige 6 G asen
Landes unter der Stadt Emdenschen Deichacht,
so lud Mo . 92 . im Hypothekenbuche registnrt,
durch das Vergantungs,Departement om szsten
Januar , isten und 8ten Februar dem Meistbie¬
tende» auspräsevtiren und verkaufen zu lasse« .

Die Conditionen find bey dem Bergan»
tungs , Bctuario Loefing einzusehen und in Ab¬
schrift gegen die Gebühren zu haben.

Emden , den lü . Januar iZoz.
iZ . Der Kaufmann Carl Friedrich Schrö¬

der ifi freywillig entschlossen bas ihm zugehörige
Wohnhaus zwischen den beydrn Markten , in
Eomp . 7 . Nro . lg - bnrch da- Vergantungs - De¬
partement am szsten Januar , isten und ztrn
Februar dem Meistbietenden ausprLsentiren und
»erkaufen zu lassen.

Auch ist der Schustermrister D . Brugze-
mann entschlossen an den oben genannten Ter¬
minen sein an der kleinen Osterstraßr stehrnde-
Wvhnhaus , in Comp. iz . Nro . 19 . durch bas
Vergantungs Departement verkaufen zu lassen.

Ferner soll das dem H. F . Heyb . brink zu«
gehörte neu erbaute Wohnhaus und die dahin¬
ten stehende große Scheune , Stall und Garte«
öey rber Graß » und Stevel - Straß « , iu Comp.

is . Nro . 95 . auf dessen Ansuchen aukprüsentist
und verkauft werden.

Endlich sollen noch auf Ansuchen des Bä¬
ckermeisters Jan Eppen Nirhoff folgende ih«
zugehörige Immobilie « , als:

1) Ein Wohnhaus an brr Graßstraße , io
Comp . is . Nro . Nro . 40.

s ) Eine Sitzstelle in ber großen Kirche,
Bank 38 , die gke Stelle.

3) Eine Sitzstelle daselbst in der szsten Bark,
die str Stelle,

durch das Vergantungs -Departement an obige»
Terminen auSpräsentiret und verkauft « erden.

Conditionen find bey dem Vergantungs
Actuario Loefing einzusehen.

Emden , den iö . Januar 1825.
lü . Die Rheder des Cofffthiffs : cks twee

6ermKers , der Kaufmann Duke R . Buß et
Eonsc-rten find freywillig entschlossen , oben ge¬
nanntes Schiff durch das Vergantungs -Depar»
trment in dreyen Terminen , als am ssste » und
L8strn Januar , und endlich am zteo Februar
dem Meistbietenden auspräsrntirrn und verkait«
ftn zu lassen.

Conditionen nebst Jnventarium diesst
Schiffs find dry dem Vergantungs - Actuario
Loefing einzusehen, und in Abschrift zu haben.

Emden , den löten Januar 180z.
17. Es ist der Bierbrauer Jacobus

wirn freywillig entschlossen , bas ihm zug' hdrißt
Wohnhaus hinter dem alten Fleischhause , i»
Comp . 10. Nro . 34 . durch das Vrrgautuvgk-
Departemrnt in dreyen Terminen , als a">
szsten Januar , isten und 8t«n Ftbmar iSvj
auöpeäftnstrtn und verkaufen zu lassen . .

Der Kaufmann Rudolfs Anton Pfeiffer iß
auch freywillig entschlossen an besagten TerE
neu das ihm zugehörige Wohnhaus an der r«
lienfiraße in Eomp . 8 . Nro . 82 . durch bas
gantungs - Departement auspnäsenttren undvti'
kaufen zu lassen.

Conditionen wegen dieser beyden JmnioW
ltrn find bey dem Vergantung » Actuario
fing einzusehen und gegen dir Gebühr in M
schrift zu habe» .

Emden , de« iS . Januar 1805. ,18 . Vermöge des auf dem hiesige « AE
richte affigirten Suibhastations - Patents,
chem die Bedingungen in Abschrift beygefM
find, soll das des weyl. Dirk Gerrds BttklE
Wittwr «nd Ktztbe zugehörige Hau - c. »- !'

Hi«'
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Hinte an der Brück - Straße , welches von ver-
eideten Taxatoren ans 2222 Gulden in Gold
gewüMzet ist , in dreyen verlangtermaaße » von
8 zu 8 Tagen anberaumtr « Licitations - Trrmr»
ne» , nemlich am 25st «n Zanuar und isten Fe»
bruar d . » . auf der hiesigen Amtgerichts - Stube,
am 8teu Februar e . a. aber zu Hinte imWirths-
hause der Mttwr Termin öffentlich feil geboten
und im letzter » Termin » dem Meistbietenden,
mit Vorbehalt Obervornmndschastlichrr Genrh»
migung zugrschlagen werden.

Kauflustige werden demnach aufgefordert,in den besagten Terminen an Ort und stelle zu
erscheinen , ihr Gebot zu rröfmn , und de« Iu-
schlag zu gewärtigen . ,

Uebrigens « erden die etwaigen unbekann¬
ten Real - Prätendenten und Servituts - Berech¬
tigten dieses Zmmobilis hierdurch aufgrfordrrt,sich mit ihren Ansprüchen spätestens in terrrüno
iudksstationis zu melden , widrigenfalls sie mit
devseldigru in Ansehung des nrurn Besitzers
präcludiret und zum ewigen Stillschweigen wer¬den verwiesen werden.

Sign . Emden im König !. Amtgerichte , den
Igtrn Januar 1825 . DetmerS.

ly . Am 9 . Februar a . c . sollen die den
Schulenburger Polder - Interessenten , wegenrestirende « Kirchen - Beyträgen , abgepfandeteKühe , als:

des Zarin Peters Ipprn 6 Kühe,des Hinrichs Rümmers Wittwe 6 Kühe,de- Jacob PeterS Zppen z Kühe,
gegen baar » Bezahlung öffentlich vor dem Amt¬hause zu Norden verkauft werden.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte,den 18 . Jan . 1825 . Hoppe , Amtsverwalter.22 . Der Verkauf des SchmiedemeistersI . G . Wienholtz Ambos und Blasebalg , wird den1 . Februar nicht vor sich gehen ; sondern es wirdein anderweit « Termin dazu angesetzt « erde « .
^ 21 . Am Dienstage den 29sten Zanuar willNicolas Tergyets , Krämer zu Lütetsburg , mitgerichtlicher Bewilligung freywillig einigesHausgrräthe , nemlich : 1 Gestell » Bettzeug,1 Budbeley , i Cariol und pl . mi » . Z202 PfundKäse , des Vormittags um 12 Uhr dey seinerWohnung öffentlich an den Meistbietenden ver¬kaufen lassen.

Lütetsburg , b. 16 . Jan . i825 .Francke,AuSmitner.22 . Am Montag den gten Februar sollenallerhand Mobilien , schönes Linnen » und Tisch-
( « 0

Zeug , Juwelen , Gold » und Silber rc. , in de«
Hause der Frau Rathsverwandtin Brants zs
Aurich , freywillig öffentlich verkaufet werden,
wozu die Liebhaber hiedurch «ingeladen werden
von den Lxecutor . testamentü der ohnlängst
verstorbenen Frau Rathsverwandtin von Ehe.

2z . Es ist der Gastwirth Zaunes v . Amt»
ren freywillig entschlossen , das ihm zugehörige
Wohnhaus und Garten an der Lockfenne in
Comp . 8 . Nro . ül . durch das Vergantungs-
Departement in dreyrn Terminen , als am lsten,
8ten und 15 . Februar dem Meistbietenden aus«
vräsrntiren und verkaufen zu lassen.

Auch ist der Schneidermeister Zsh.
Gerh . Rabe freywillig entschlossen , das ihm zu»
gehörige Wohnhaus an der Hoffstraße in Comp,
n . Nro . 40 . an obigen Terminen auspräfenti»
rtn und verkaufen zu lassen.

Die Conditionen sind dey dem Bergan»
tungs - Actuario Loesing einzusthen und gegen
di » Gebühren in Abschrift zu haben.

Emden , den 2z . Januar rzoz.
24. Vermöge des Hieselbst auf dem Amt¬

hause affigirtea Subhastativnö - Patents , de«
die Verkaufs - Conditionen und Laxe angehängk
worden , soll das den Kindern des « ryl . Seve¬
rin Gerrdes zugehörig « , auf WarfingS - Feh,
belegene , und aus pl . m . 2 Dirmath Moorland
nebst einen darauf neuerbauten Hause , beste«
henbe Immobile , welches durch vereidet « Taxa¬
toren , nach Abzug der Lasten , auf zog Gulden
in Golde und 252 Rthlr . iS sch. 5 w . in Golde
gewärdiget ist , und « ovo « die Conditionen be-
bey dem Ausmiener Schelte » in Leer «mzuseht»
und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben
sind , iu ternüno den Sten April a . c . Nachmit¬
tags 2 Uhr im WirthShanse zum Jäger aufWar-
fings ' Fehn öffentlich auSpräsentirt , und dem
Meistbietenden tslva spprohaüone zuäicü xn-
piliaris verkauft werben.

Kauflustige haben sich demnach in termm»
an gedachtem Ort « einzufinden und ihre Gebote
zu «röfnen.

Decrowm Leer km Amtgerichte , den 8tenJa¬
nuar i82Z . Oldenhosr.

25 . Oe Nalcelasrs Lhsrpeotier , Kaveo-
Ke 'm en Helmers , 2u1Ien op Hl/osnsäsß äea
S. kebruarz - l8vZ op äeLeursrraal sldier ä tont
prix opentl ^k vericoopen : Z46 Vsalen 8uri-naamLiie lieele loz .zcxr G . üZ LaLlen
Lurinaamlclie gebroken Lvssy , 10,5224. L . ) 2ü»



"Läs Zsalsn 8t . OomioZo 606 ^ , 25,002 G.
LZy Lsrien 8t . Domingo Loü ^ , 11,202 H.
4S kaslen Porto Lies lüvL/ , 5Z02 O . 125 Vs-
teN8ur >vÄSmfei >e2ll > ker , 95,222 G . 122 Kna-
ArrgVarioasl 'adsli . 8500 65 paklcen Por¬
to 8 !cc»Isbsk , 5500 M . 122 Vstso ouäe k^ ns
evuIeuriAs NarzrlMäpckej

'I'abgk ; 10 kaalen
LarmsawLods Lstoen , 2522 W . 8« o 8tu !c-
ken 6eelkout , 11,522 sst . en 75 .0 K . 6ulk-
tris Ij 'out . öiaäer lukorliratis bsnejksns Mon¬
sters bv Kelwors , Ms !ce!aar.

Lmcken , äsv 16 . Januar )- 1825.
2S. Auf erhaltene gerichtliche Commission

wollen Hinrich Harwts und dessen Ehefrau,
Frauke GrrdeS , ihr auf dem Lozabirumer Mo»
rast» belegen»- Halde- Torfmohr , schwettend
ins Osten an Jan Temmen, ins Westen Casjrn
Ottjes , am Donnerstag den zi . Januar des
Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Cas,
jen Ottjes Behausung zu- Log . birum öffentlich
verkaufen lasse«. Liebhaber wollen sich zur be¬
stimmten Zeit an Ort und Stelle einfindrn , Con-
ditionrs vernehmen und kaufen.

Evenburg, den 21. Januar 1825.
Mbrecht, Ausmiener.

27 . Grbk« Börchrrs , verehelichte Bruno
Hspkrs Diddrns , in Stapelmvhr , ist unter Asi
fistenz ihres Ehemannes sreywillig entschlossen,
de« ihm zuständigen Einen viertel Anthell eines
zu Bingumgast brlegenen , von Jan Burchcrs
heuerlich itzt gebraucht werdende » Heerd Landes,
welcher ohngefähr 32 Diemathen groß ist , am
Sonnabend den löten Februar , zu Weener in
Vogd DuiS Haus«, öffentlich verkaufen zu lassen.

An eben dem Tage und Orte will Bruno
Hopkrs Diddens seine von seinen Kcbrüdrn an»
gekaufte, in Stapelmohr belegenr , neu erbauet»
Behausung mit Scheune und Garten, worin seit
einigen Jahren die Genever - Brennrrey mit Er¬
folg getrieben ; sodann auch , jedoch separat,
seine sämmtlich » Genever - Brennerey - Geralde,
«lS einen Kessel zu 482 Pfund , und einen «Uto,
schwer Z2o Pfund , zwey Schlangen , die re»
fpectivr 278 und Li2 Pfund wiegen, mit allen
sonsten noch zu dieser Fabriqn» gehörigen Gr-
räthr , öffentlich verkaufen lassen.

Der Bedingungen dieser Immobilien als
auch der Mobilien halber , kann man sich an den
Ansmiener Schelten wenden.

28 . Des weyl. HolzhändlrrS Jvh . Her»
mann RohdenWittwr und Kinder ans dem Tr »«

ßen - Dehn wollen ihre ohnwelt Haneburg M-
gen« 8 Diemathen Bauland, so iu zweyenKäW
pen , jeder zu 4 Diemath abgetheilet , zurrst st
parat und dann zusammen , den lüten Febrn«
Mittags 1 Uhr in des Gastwirths Johann Fw
richs , Hause öffentlich verkaufen lassen. Z»r
Nachricht bienet : daß auf Melangen des Kä»>
fers das halbe Kaufprrtium gegen 4 Promi
Imsen auf besagtes Land kann stehen bleibe»,
auch vorigen Herbst darin 3 Tonnen Rocken aus
gesäet worden. Condiriones find bey mir eiuz«-
sehen.

Aurich , den 24 . Januar 1325 . Reuter.
29 . Auf Lüdbers - Mhn sollen den zoste«

Januar , als am Mittwoch , die dem Willen
Jsoffen Hayen conseribirte zKühe , 2 Pferd «,
Wagen , Betten rr. , Schulden , halber , vev
kauft werden.

Verheurung.
Am Donnerstage den 7. Februar, wist

die Ditzuwer Pelde » Mehl « und Roß - Mühle,
nebst dazu gehöriger Behausurig, bisher durch
G . M . Schmid heuerlich genutzt , auf Jahrmule,
May 1805 anfangend , zu Ditzum in des Gaß'
wirths Mustert Hause , um 2 Nhr öffentlich veu
heuert. Dir keefallsigrn Bedingungen fi»d bet
der Frau Mrhrurrrinn , der verwittwtttn W
Braß in Ditzum, näher rinzusehen.

Gelder , so ausgebote » werden«
1 . Bey der Armen - Lasse in Timmel ist st

gleich 822 Gulden und auf May 1805 »ach
500 Gulden zinslich zu bekommen . Wer M
brauch davon machen und gute Sicherheit stelle»
kann , der melde sich bey den Armerivotsteher»

Timmel , den 15 . Januar 1K05.
Souke Werken und Jan F. Düis.

2 . Ein Capital von 4202 Gulden in M»
ist primo May dieses Jahres gegen sichere K'
pvthek zinslich zu belegenwer davon GebrM
machen kann , muß sich entwederpersönliches
durch pvstfreye Briefe bey Joh . Wilh. Taues
münch oder bey Heykr Simons in Norb >»
melden.

3. Es find pl. mm. 2002 Rthlr . in G«>«-
Pupillen - Gelder , gegen erforderliche S >ch^
heit und 4 Procerrt jährlicher Zinsen , gleich
Empfang zu nehmen , oder auch allenfalls m
um May s. 0 . zu verleihen. Derjenige,
diese Gelder bedarf , melde sich unter po^
stey«, Briefen bey dem Kirchvrrwaltrr



i« Aurich ober bey dem Kaufmann Dodrn ia
Wittmund.

Wittmund, den sr. Januar iZoZ.
Notificationss«

r . Der Organist und Schullehrer Sief-
cken in Eggelmgen, Wjttmunder Amts , ver¬
langet auf nachstkünftigrn May ern-sn jungen
Menschen zum Grhälfen. Wer dazu Lust und
Fähigkett hat , wolle sich mit dem ehesten bey
ihm melden und aecvrdiren.

2. Alters - und Schwachhrits - halber
ist der Kaufmann I . G . Bäcker in Neustadt-
Gödens willens die Haushaltung aufzugebrn.
Er offeriret daher fein von ihm selbst bewohnt« erdendes großesansehnliches Haus , von uächft-
kommeuden May 1825 an , auf 6 oder mehrere
Jahre zur Miethe , und wünschet, daß etwaige
Liebhaber sich nächstens darüber bey seinen
Schwiegersohn, den Kaufmann I . H. Swart,
melden , und damit contrahiren möchte».

Nachrichtlich dienet , daß dieses Hausmitten im Orte an einen der nahrhafteste« Plätze
stehet, auch darin seit langen Jahren eine nütz¬
liche Gewürz - und Holzhandlung getrieben
worben. Selbiges ist überhaupt zu jedem Ge¬
werbe dienlich , indem es mit zwey großen , ei¬
nem mittelmäßige « Zimmer , auch zwey kleine
Stube « , eine große und eine kleine Küche, ein«
Regevbacke und Brunnen , eine große Scheune,und mit einem dahinten befindlich :n Garten
versehen ist.

z. Nachdem der Rathler Anton Mffrrvor plus minus 5 Wochen «in lediges plattesaltes Landbvst bey dem Verlast am Bolten»
Thore gefunden ; so werden die etwaigen Eigen-thümer Nennt aufgefordrrt , um sich deshalbinnerhalb vier Wochen zu Rathhause, mit dem
Beweise ihres Eigenthums zu melden , widri¬
genfalls von Gerichtswegen darüber disponiertwerden soll.

hlmäa« lü Luris , den Atrn JanuarlLoz» Zuüü Lenatus. de Pottrre Seerrtair»
4. Der Kaufmann H . W. Loht in Witt-mund wünschet gegen nächstkünftigen Oster««ine« Lehrling in seine Handlung. Wer hiezuLust hat ynd im Rechen und Schreiben geübtist , kann sich bey demselben melden.

5 . Ein großer metallener Apotheker-Mörse! steht zu verkaufen ; wer Gebrauch da,von machen kann , melde sich zu Emden in der
Thalerstraßr bey Calmer Jacob Norde«.
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6 . In Sache « voiumrkrs der EhtleE

Reewert JacobsundTkintj« Jauste« zu Rsvichs
moer , creättorllm.

Nachdem des weyl. Fockr HeykeS Witt««
Adelheid Reewerts zu Rorrchmoer am 4. StP»
tember 1804 verstorben und dadurch brr auf die
väterlichen Immobiliendes ReewertJacobs ein«
getragene Nießbrauch cum Mcaltste conür-
inenäi fär dir Adelheid Reewers völlig erlösche»
ist ; auch durch bi« aufgeuommene Tape de*
Werths der Immobilie« des Reewert Jacob- ,
dessen Behauptung , gestalt er « unmehro zur
Befriedigung seiner Creditoren , besonder- de-
Leerrr Amtgerichts, Dspoüti , als wodurch al¬
lein das Cesstons - und Concurö - Gesuch der
Eheleute Reewert Jacobs und Trientje Janffen
im Fortgänge der Epecution veranlasset wor¬
den ist , hinreichendes Vermögen besitze, näher
bescheiniget worden ist ; so wird nunmehrv der
am 12 . November 1303 «röfnrte Concurs und
der öffentlich bekannt gemachte offen« Arrest vom
giftenes . aufgehoben , und den Eheleuten Rer»
wert Jacobs und Tnentjr Janffen wiederum die
Brfugniß , über ihr Vermögen selbstbeliebig zu
verfüge» und zu diöpvniren , «rtheilet und zuge¬
standen. B . R. W.

Leer im König!. Prruff. Amtgericht« , den
so. December 1804. Oldenhove.

7. Der Nirdergerichts - Assessor H. Gar¬
brandts in Emden verlangt auf bevorstehende»
Ostern i-n seiner Haushaltung eine Dirnstmagd,
welche von gesetzten Jahren , alle Hausarbeit
versteht und in der Küche fertig werdrn karms
die dazu Lust hat , melde sich bey demselben.

8 . Ein in der Kirche zu Esens stehende-
alte- Gerüst von Sarkstein mit eisernen Gitter,
soll zum Beste« der Kirchen , Cassr verkauft wer¬
den. Liebhaber dazu wollen sich am l . Februar
1805 Nachmittags 2 Uhr in der Kirche eiusindr»
und nach Gefallen einen Kauf schließen. ^
EsenS , d. 9. Jan. 1305 . Die Kirchenvrrsteher heselbst.

9 . Ein junger Mensch von gesetzten Jah¬
ren , der bereits einige Jahre in ein Krüdinier-
wie auch in einen Tobacks - Laden gestanden,
und Zeugnisse seinesWohlvrrhaltens brydringrn
kann - wünscht sich um Ostern in ähnlichen Fäl¬
len oder in einer Ellen - Handlung zu engagirrn.
Nähere Auskunft erfährt man bey Mäckler Ehar»
prntier in Emden.

lo . Zwischen deni26. s und Z0. December
v. I « ist auf der Route von Aurich bis Neustadt-

-ö»
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gödens"el« e rothe saffianrnr Brieftasche, wor¬
auf der Name des Eigenthümers bemerkt steht,
verloren worden ; der darin befindlich gewesene
Wechsel , so wie die andern Papiere , find von
gar keinem Werthe ; man bittet indrß den ehr¬
lichen Finder , das Verlorne an den Herrn Ha,
grmann im schwarze« Bären zu Aurich abzulie-
fern und eine angemessene Belohnung zu gewär¬
tigen.

n . Bey Unterzeichnetem ist zu bekommen:
Leben Peters des Großen, von G . A. v. Ha»
lrm , ister und ster Band , in gr. 8 . gebunden
rmd ungebunden . Ungebunden auf Velinpapier
7 Nthlr. , auf Schreibpapier 4 Rthlr. und auf
Druckpapierz Rthlr . 4 gGr. in Gold.

^Ferner ist wiederum ächter chemisch bear,
briteter Braunschweigischer Cichorien in Par»
theyen und einzeln , zu billigen Preisen zu ha¬
ben ; auch wird das Verzeichniß neuer Bücher
aus der Michaelis - Messe 1804 gratis ausge»
grben.

Leer , den 8 . Januar i8oz. G . G. Mäcken»
12 . Ein fast « euer Krämerladen steht zu

»erkaufen ; nähere Nachricht giebt der Vogt
HinrichS in Norden.

iz . Der BöttchermristerFrerichRosendahl
verlanget sofort ober um Ostern einen in dieser
Profeßion wohlgeübten Gesellen . Liebhaber
melden sich je eher je lieber.

Emden , den yten Januar 1805.
14. Diejenigen , welche wegen des Nach¬

lasses des weyl . Johann Jüttings zu Detern, ir¬
gend einige Forderungen haben , als auch be¬
sonders diejenigen , welch« dieserwegen noch et¬
was schuldig sind , müssen sich innerhalb z Wo¬
chen oder spätestens den Listen Februar a . c . bey
den Vormündern Hrrmannus Jütting zu Barge
und Berend T . Gruben zu Detern rinfinden,
«nb das eine sowohl als das ander « mit demsel¬
ben berichtigen ; sonst haben erster« zu gewärti¬
gen , daß ihre Forderungen nach Verlauf dieser
Zeit nicht angenommen , und letztere , daß sie
wegen ihrer desfalsigen Schuldigkeit ohnfehlbar
brym wohllöblichrn Amtgerichte zu Stickhausen
eingrklagt werden.

Detern , den 7ten Januar 180Z.
Hrrmannus Jütting. Berend T . Gruben.
IZ Für die Herzogliche Bibliothek in Ol¬

denburg habe , ich den Verkauf der Rarte von
dem Herzogthum Oldenburg , nach den
trigonometrischen und , topographischen

Vermessungen desselben , und den neue¬
sten astronomischen Orts - Bestimmungen
Nördlicher Theil mit den angränzende«
HerrschaftenJever und Rniphausen , lin¬
den Mündungen der Weser und Iahdc,
180z . Nach den Vermessungen von Wes¬
sel , Hüner , Mentz , H . L . Behrens , t.
Behrens , Heumann und wobken , von
1782 - 99 ; gezeichnet vonC . F . Mentz,iM;
gestochen von Tischbein , 1804 , sehr gm
übernommen . Die Karte ist sauber gestocht»
und vortreflich illuminirt. Sir ist sehr beysäl-
kig in des Frryherrn v . Fach monatlicher Cor-
rrspvndenz zur Beförderung der ^ rd , undHini-
melskunde , Monat September 1824 , Seil!
224 u . f. recenfirt , worin zugleich die Verdien¬
ste des Herrn Kammerraths Meny um dich
Karte gehörig anerkannt upd grwürdiget wor¬
den. Der Preis ist 2 Rthlr . 10 Stüber Cou¬
rant , gegen welchen man dir Karte bey mir ab-
fordern lassen kann.

Aurich . Fveese.
16 . Es werden zwey Barbier - Gesell«

in Emden sofort auf annehmlhchp Bedingung «»
verlangt ; diejenigen, welche hiezu geneigt find,
wollen sich durch postfreye Briefe an I . C . F>
Redbig zu Emden in der Lokfenne wenden.

17. Es wird um Ostern ein Barbier Td
selle verlangt ; wer hiezu Lust hat und Zeugniß
seines Wohlverhaltens brybringrn kann , dir
melde sich bey dem Chirurgus H. Meyer >>>
Norden.

18 . OnäsrZtztsekeriöe kan tsAen
ltaanäe paasoken een l^neZä in bet Lortem »-
ken emploz^eeren . 2o jernanä drer toe ge-
nee ^en , Aelieve 21

' cli tioe eer b «e liever >»
perroon ob äoor vrsAtvr̂ e Lrieven be meläer>

Lmäen , äen iZ . Januar 1825.
l̂acob Hemkes.

iy . Zur Anlegung eines neuen Svhls b«!l
Potshausen, in der Jümmiger Hammrich , s»^"
di« dazu benöthig « Materialien , als : Holz M
Eisen , wir auch Jimmerarbeit , am Freyttg-
als den 8ten Februar, des Morgens um llW
in der Schule zu Potshausen öffentlich an b<»
Minstannehmende« ausverdungen werden ; ^
Haber dazu werbe » sich alsdenn gefälligst einW
den und nach Gefallen annehmen . Die Bestes-
sind 8 Tage vorher brym Svhlricbter B «"»"
Mriudrrs « inzusehen und für dir Gebühr i » M
schrift zu Habens Potshausen , b . IZ . Jan. l 8o5 .

Behrend Minders , Syhlrichter.
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22 . Vsr einige « Tagen fuhr ich von Em¬
den wieder nach Hause zurück , und fand ohn-
writ dem Bvltenthore auf dem Weg « gegen das
Ezercier - Land einen alten Sack mitOehlkuchen,
dessen Name ganz unkenntlich ist. In zwey
Wirthshäusern zu Emden habe ich diesen Fund
schon bekannt gemacht , da aber dies keine Fol¬
gen hatte , so zeige ich solches nunmehr » hiermit
an , und fordere den Eigenthümer des Sacks
mit Oehlkuchrn auf , mich von demselben bal¬
digst zu entledigen.
Uplewart , den lz . Januar lSoZ . Hindert Peters»

21 . Ein , zu Emden in Evmp . n . No . Zl.
anfder Ecke der kleinen Brucken - Straße beym
Stadts - Syhl stehendes , aus zwey Etagen be¬
stehendes , mit verschiedenen Zimmern , geräu¬
migen Küche , Regenwafferbacke , Keller und
sonstigen Commoditäteo versehenes Wohnhaus,
nebst zwey daran stoßenden Buden von circa üs
Fuß lang und zusammen circa 40 Fuß breit,
( worin ein Stall zu Z Pferden und 2 Kühen,
und ein erst neulich angefertigter Brunnen be¬
findlich ) . Ferner gehört noch zu dem besagten
Hause rin sehr geräumiger offenerPlatz oderKa-
jea von 42 Fuß lang und 37 Fuß breit , unmit¬
telbar an dem Faldrrdelfts - Canal liegend , wo¬
selbst sowohl große als kleine Schiffe äußerst ge¬
mächlich beladen und gelöschet , und viele Güter,
besonders Holz oder sonstige Maaren gelegt und
geborgen werden können . Diese Jmmobilia
find , entweder das Wohnhaus allein , oder mit
einem der Buden dabey , oder auch alle zusam¬
men unter der Hand zu verkaufen ; wvdey zur
Nachricht dienet , daß der größ - ste Theil , we-
nigstrns ß desKaufpretja -rls gegen vier proCent
jährlicher Zinsen darauf stehen bleiben kann . —
Die nähern Bedingungen sind bey untenbrnannte
ju erfahren . Emden , den 15 . Januar 182z.

A. Schuirman . F . Groeneveld.
22 , Der Stell - und Wagenmachrr Hinderk

Häven Poppen in Hinte verlanget auf zukünfti-
M Ostern a . c . einen in dieser Prvfeßivn geübten
Gesellen. Wer dazu Lust hat , melde sich je eher
je lieber.

23 . Der Schlöffermeister Lammers wünscht ge¬gen bevorstehenden Ostern einen in diesem Notier
erfahrnen Gesellen . Wer hiezu Lust hat , melde
stch drssall « je eher je lieber persönlich oder durch
-onefe franco . Aunch , am 16 . Januar 1805.

24. Renk « Ianffen auf der Hasscnburg ist« Mens seinen Garten , der auf der Vorstadt

liegt , auf 6 Jahre aus der Hand zu vrrheurerr.
Liebhaber können sich gefälligst dry Obenbenann¬
tem melden und contrabiren.

25 . Der Peldemüller Eassjen Harms auf
brr Timmler Mühle verlangt um Ostern dieses
Jahres « inen tüchtigen Müller . Knecht ; wer
dazu Lust bezeiget und Älteste seines Wvhlvrr-
haltenö , auch daß er in dieser Profeßiou gut gr¬
übet , brybringen kann , wolle sich je eher je
besser dry ihm melden , welchen er nicht nur eia
gutes Jahrlohn , sondern auch eine sonstige gu¬
te Behandlung verspricht.

26 . Ich habe « ine Parthie von zo Ries
bestes Cardus - Papier in Commission zu ver¬
kaufen . Tobacks - Fabrikanten , welche davon
Gebrauch machen können , belieben sich ehestens
deshalb zu melden , und bitte ich die Briefe zu
frankier ».

Aurich , den lü . Januar 1805 . F . C . Meyer.
27 . Jann Geiiken Ianffen auf dem große«

Fehn ist willens , sein Fährschiff , 4 Jahr alt,
zu verkaufen . Es ist 28 Fuß lang und 4Z Fuß
weit , und ist Z Fuß hohl , oben ganz dichte mit
Luken belegt . Wer dazu Lust und Belieben hat,
kann sich alle Tage bey ihm emfinden und kau¬
fen . Große Fehn , den 16 . Januar 1805.

28 . Die vor einigen Tagen im Intelligenz-
Blatt , durch eine Beylage von Einer hierlän,
bischen hochpreißlichen Krieges - und Domainen»
Kammer bekannt gemachten Räucherungs - Ka¬
sten zum Gebrauch für Seefahrende , um sich
dadurch für das gelbe Fieber zu schützen , find
auch bey mir zu bekommen ; welches ich hiedurch
denen Seefahrrnden bekannt mache.

Emden , den 18 - Januar 1805.
I . G . Kohl , Apotheker.

29 . Denen hiesigen und auswärtigen Schif¬
fern und Schiffs - Rhredern wird hiedurch be¬
kannt gemacht , daß allhier noch «in großer
Schiffs , Compackt avfgerichtet worden , worin
von Stunde an Schiffe zur Versicherung ausge¬
nommen werden . Für die Einzeichnung wirb
von icro fl . holl , rin Stüber und für rm neues
Buch sechs Stüber holländisch bezahlet.

Große Fehn , den 18 . Januar 1S05.
Johann Frerichs , Buchhalter.

30 . Ik OnäerAevoemcis den voorneernens
een EoiNckip , groot pl . min . 9 I.aü , uit 6e
Hanä te verkopen ; voiens LsäinA tiet is , ^e-
lieve 2lcii bz- iu ^ewAum te slläresteerev.

Leert Läeo.
31 .



ZI . Zs wird Hierdurch zu jedermanns
Biffenschast gebracht , daß bry dem Fürstlichen
Planteur I . G . Schütze in Jeser allrrley frische
Garten » Saamea für billige Preise zu haben
seyn , rmd die deshaibigen LrdLlogi sind gratis
zu heben.

za . Der Schmiede - Amts - Meister Fre»
rich A. Mryborg an der Boltcnthor - Straße in
Emde « verlanget um Ostern dieses Jahres « inen
in dieser Profeßioa geübten Gesellen , brr son«
derlich in dem Pferde - Beschlagen erfahren ist.
Derjenige , der Lust und Zähigkeit dazu hat¬
wolle sich je eher j« lieber bey ihm persönlich oder
schriftlich melden und accordireu.

Emden , den 22 . Januar igsz.
Zz . Für eine oder rin paar honett « Perso¬

nen stehet in Emden eine bequeme und geräu¬
mige Wohnstube zu vermiethen . Das NU ) er«
bey dem Herrn B . Bleeker in der Vsterstrsße
daselbst.

54, Vs Loopwsn ? . Volker « ill Lmäsll
^eriantzt in Dienst een kleine XnsAt stell
^V/llksnüsl ; een ? eerstron , om ste lH sarren
auch van een goeä GsärsA , ovk ists in 8ckr ^ -
vsn äs orvaarsn ; stie stsartos 6enseAeulie1ä
deskr , Meiste Lick ste « elvsu.

3Z . Der Klkidermachrr Claas Jungbluet
in Leer , verlanget auf Ostern fünf Gesellen, dir
die in Manns - und Frauen - Arbeit gut grübet
sind. Liebhaber dazu können sich persönlich oder
durch p -stfreye Briefe bey ihm melden.

I <§ . Os Lcnseps - öouwmeeüer HinriLli
OltWuns tot Lrske asn gsüVeksr , pi-elsntesrt
uit ste Osnst ts verkoopen en in ste Ussnst
2üprll v»n allen kluar ts lsveren , een
llienw Asdonvvste Lost - 8odip , lanA in äsX ^ l
La Vostsn , vvvst 22 Voeten Z Onimsn , bol

ste laaßste kalk , lnoer rs ^t , y Voeten LQ
9 Ouimsn , alles Nrsrner Nast.

Oen completsn Invsnturis sn NAstsrs lZs-
rizt Uaaklar klavensteln in Linsten te ver-
osmsll.

37. Einen Jüngling , 16 bis 17 Jahr alt,
im Rechnen und Schreiben grübt , wünsche ich
gegen Ostern in meinen Tobacks-Laden als Lehr,
lisg zu engagireo . Derjenige , so dazu Lust hat,
melde sich persönlich oder postfreyr Briefe.

Emden , den 22. Januar i8oz.
H . L« Rosenbrsok.

38 . Ein am hiesigen Neuen Markte , - er
Waage geg n über stehenb es, zur Handlung sehr

rr - -
bequemes Wohnhaus mLst Hinter - Gebäude au
der Lvckftnne, ist aus der Hand zu kaufen, und
zwar um prima May dieses Jahres anzutreten.
Man kann ditserhalb mit dem Tastwirth LöhrS
i « brr Neuen Straße , entweder persönlich vd«
durch pvstfrrye Briefe , contra hire».

Emden , den 22 . Januar 180z.
39 . Am 12 . dieses ist mir ein Aähriger uni

starker Bullenbeißer weggekommrn , wtlchtt
schwarz und rothbraun melikes Haar , quervor
her Brust einen weißen Fleck , und an den bry-
den Hinterbeinen auch etwas weißes und greises
Haar hat , besonder- aber an einem Geschwülste
auf der rechten Seite , ungefähr wie ein Hünen
Ey groß , kenntlich ist. Derjenige , welcher
mir Nachricht girbt , wo ich den Hund wieder
akchslen lassen kann , hat ein gutes Douceur zu
erwarten.

Leysander - Polder , den 16 . Januar 1305»
Ubbo Emmlus Martens.

40 . Es werden alle diejenigen , welche a«
des weyl . Konke Harms zu Lütetsburg Nach
lasse , rechtmäßige Forderungen haben, hiedurch
oufgrforbert , sich dieftrhald a stato innerhalb
6 Wochen bey mir , als gerichtlich bestellten C »>
ratore , zu melden ; gleich denn auch diejenigen,
welche daran verschuldet sind , sich in gedachter
Frist mit der Bezahlung einfiriden müssen ; wi«
drigrnfalls gegen feldigr sofort rechtlich versah«
reu werden wirb.

Lütetsburg , de» 23 . Januar rsoz . ,
Ablers , Burggraf.

qr . Der Böttchrrmrister Brrrnd H . Vster-
kamp in Westrrbuhr verlanget auf künftige«
Ostern einen in dieser Profesfivu geübte » Ge¬
sellen ; wer dazu Lust hat , belieb« sich persön«
lich oder durch portofrrye Briefe bry ihm j»
melden.

Steckbrief . ,
1 . Der wegen wiederholt gedrvhrter Brand«

stiftung und sonstigen Unfugs in Inquisition g<«
rathene undj gefänglich « ingezogen« Einwvhaee
zu Berdum , Gerd wilkeir,

mitteler Statur , stark von Körperbau , schwär'
zen schlichten und um den Kopf Hangende"
Haaren , düstern Blicks , hat eine dicke st«'» '

pfr Nase , ist schieren Gesichts , dem Ansthe«
«ach 40 Jahr alt , bekleidet mit einem grk^
se« Linnen!- Obrrfutterhemb , mit knöcherne«
Knöpfe« , einem blau srrgen Futterhemd dar«
unter , weiß ledernen Hose , greise« wefiM ' ^
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Rschrn Strümpfen - einem dreyeckigtenHuth,
auch Schuhen mit eisernen runden Schnallen-

Hst Gelegenheit gefunden aus dem GefängniS
zu «utspringeu. Da nur» der Justiz fthr daran
gelegen, daß dieser Mensch zur gebührenden
Strafe gezogen werden so werden sämmtlichr
Gerichts - Obrigkeiten in dieser Provinz tub ob-
kaüoue sä reeiproca hierdurch ergebenst riqui«
» irrt , auf gedachten Gerd Ülilker» genau vi-
giliren zu lassen , ihn im Betretu-ngsfaW zu ar«
retireu , und gegen Erstattung der Koste» anhr»
ro transpvrtiren z>, lassm-

Wittmund im Kknigl . Preuff. Amtgerichte¬
ben 17 Januar i805-. Moehring.

Verlobungs - Anzeigen»
i » UnftreVerlobmigund nächstens zu voll

ziehende eheliche Verbindung zeigen wir unserVerwandten usd Freunden hierdurch ergebe»!an. Emden , den iZ. Januar i8oZ.
Rargaretha-Rykeo . Friederich WilhelmDreyrrl 2. Unsere Verlobung und nächstens zi
vollziehende ehelicheVerbindung mache» wir un
fern Freunden ergebenst bekannt»

Schott und Fehnhusen , de» l/ . Jan . 182z
Hindrich I » Jdeler. Maria W. Feyckrn
3 - Unsere- Verlobung und nächstens z>'

vollziehende- eheliche- Verbindung machen wi
hiedurch unser » Verwandten und Freunden er
grdenst bekannt»

Heerndorg undDriver , densr . Im . i '8oZL . I . Miindrrö . I . S . Xuppenga."
. 4. Unsere Verlobung und bald zs voll- ziehende eheliche Verbindung machen wir hiermit an unftrn Freunden und Verwandten ergebrnstbkbannt.

Catharinenfeld bey Mrich und Grovthusrisey Emden , den 2z . Januar i8o§.Wirrt Lapper. Elisabeth Alberts»
GedurtT « Anzeigem

Am rSten dieses Monats, des M'arLZk» -- - >-

. aFUivman » , giüv,vvu einem Sohne entbunden , welches ich,Abwesenheit des Vaters , Anverwandtenguten Freunden Hiermit bekannt wacht»Gandersum , den rr. Januar iFoz.
Harm Sieemts Poppen»Hs stoor äseron bebcnä , äst i

os Zeüskäs Vror-NV cken 20 . sanvsr ßnostiK
verlost iS vsn een vek ^ elobspen zon ^e 2ovn»

Lreetrz-l , stev 21 . Januar igoz.
L . L . Uilller en Vron^r»

z . A« iKten bmz . wurde weine lieb « Fräs
von einem gesunden uud wahlgrdildrtrn Knaben
glücklich entbunden»

Mrich , den 24 . Januar I8SF.
von Dreschas.

4. Am I7te» dirses Monats wurde ich
3 Wochen nach dem Tode meines Ehemannes,
durch göttlichen Beystand , von einer Tochter
glücklich entbunden»

Remels, - im Kirchspiel L
'
spgen , am 21 . Ja¬

nuar lZvz» Wittwr Duis.
Z . Oeesten Lvonst vvisrst m)-ne Aelieläs

Nuisvronv Lösr voorlpoestiZ verlost van een
velZestkspens Dotter.

Fenster », sten 17 . ^snnar^ 1805,
Leerensts L. Lösten.

TodesfLkke.
r. Sanft entschlief zu einem bessern Lebev

den Uten dieses Monats an einer Brustkrank»
heit , unser guter Gatte und Vater , Ihn» Ei»
lgrd Schmid , im d/sten Jahre seines Alters.
Dhngefähr 43 Jahre lebte- ich mit ihm in der ver¬
gnügtesten Ehe , beynahe 31 Jahre stand er sei¬
nem Amte als Hrgamst und ZugeNdlehrrr m
Logabirum vor , und verlebte die übrige Zeit all»
hier in stiller Mtze»

. Gut und- rechWaffsn war sein Leben und
still und ruhig fein Ende» Sanft ruht seine
Asch« ! Dieses machen wir alle« unser« Anver¬
wandten und Freunden ergebenst bekannt»

Leer , den 14. Januar isoz.
Die hinter lassen« Wittwr und Kinder»

Selig alle , die im Herrn entschliefen !.
Selig , Vater , selig bist auch du !
Engel brachten dir den Kranz und riesig

, Und du giengst in- Gottes Ruh ! —
2 . Oe OsF' van besten openste vook wzr

en wHne neAen Wüsteren bet bitterst Ireur -.
"koneel rriMs I-evens ! — Uz -ne , testerAelivk-
ste Lcbtgenoote , Nargaretb » keters , stie voor
strie Vl^eeben voorsxoestjA verkoste van eens-
Voebter . is niet nreer. 8cboon sts Omstsv—
strgbesten v » b-rre VerloKug mzr nret eeos^
Lonve Otoo^ beLieksten sx bare kkerstelkingx
even vel 2SA reit lesterk eeni^e OaZen dzr bet
^ extv ^neo barer Wacbtsn ste Crousten van

wx-
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rwzrve veuriAe 6e ^ eerts vsn 1 )^ä tot l ^ ä
XveA2inken . De Ovsrlsäens ksä in äen voi-
ßsnäen Nssoä ket ne ^enäerti ^ üe ^ssr Kares
Ouäeräoins dsrsikt : ik leekäs seäert ket ^ssr
1784 mst kssr in een Aevvevsckteljon ^ ' el^kL-
Verbintenis . lien vsl ^ esekspene Linkeren
swssrvsn ket eerke sle ^ ts vxs Wseksn ssn
äs2e 2 ^ äs äes 6rsks vertoekäs ) 2^ n Ke
VrnZten van on2sn AS2eAenäen kiekt . Vz's
2 oons en vier Ooekters ( vvssrvsn äs OuäKs
pss SAt - tien haaren ksreikt keekt ) 2ien ns-
Vevs bitter keäroekä en rnet betrssnäe
Oo ^ en op ket verbleekts overlekot van kssr,
äie ons kier 20 vssräiA vvsL . ^s alle , äie
ket 2 »Ft s^srscter van äs Overleäene ^ekenä
kebksn , v/eeten , äst 2^ in vele Opsickten
äen KIsrin vsn eene äeußäsl ^ ke Luisvronv,
es vsn eene 2orAära §enäs Noeäer veräienäs,
2sFtmoeäig en in ^etooFen vsn Lsrt bevvsü-
äeläe 2^ rnet rnüi ^e keässräkeiä Karen
terv ^ i 2^ oväer6svoel vsn2onäe eo8ckulä,
siet een kvsAtenä 2 ieis- 0 oA vss äen Verlos-
jer vsn srme2onäsren uit - en on .Me - 2ienäe,
vsn kier scksiääe . Vrienäen en Lekenäev»
äien ik äit in^ n ünertel ^ k Verlies kekenä
rnske , vsn n verwalt ik een äeelnemenä Ne-
äel ^ äen . Ock ! äst ik nn mssr Lseäs een
Rsrt mögt jkebben , om in s' Heeren 'iVe^ ,
Sie 20 bitter is , rnet Kille Onäerverxing
te berusten.

6oiäernnntjso, äen 15 . .ssnurr igoz.
Klsickert L . Qroenevelä.

3 . Es hat dem Herrn über Leben und Tod
gefallen , unsere geliedtr Mutter und Großmut« I
ter , Margaretha Gruken , geborne Srkes , 0«
einer gänzlichen Entkräftung den iote « dieses
Monats im 8lsten Iahte ihres Lebens aus die« i
ser Wät in das Ewige zu übernehmen , welches
wir hiermit unfern Freunden und Gönnern be¬
kannt machen, und bitten von Londolenz -Briefl s
verschont zu werde«.

Emden , den 22 , Januar l §oZ.
Die Kinder und Kindeskinder der Verstorbenen.

4 . Am 2isten dieses entschlief zu eine«
bessern Leben der hiesige Fährschiff« , unser gu- s
ter Vater, Eykr Tönjes Buhr, im 4Zstrn Lrbers« '
jahre , welches seinen Verwandten und Freun¬
den hiemit bekannt machen

Dessen nachgelassene Kinder.
Petknm, den 22. Januar 1805.

5. Am 22 . December vorigen Jahres starb
is meinem Hause, in seinem §2sten Lebensjahre,
an einer schnell auszehrenden Krankheit , Tobias
van Hinte aus Leer.

Er war 4 Jahre lang Aufseher in meiner
Genever» Brennerry , und nie habe ich so viele
Treue und Geschicklichkeit vereinigt gesehen, als
in diesem braven Manne , dessen Verlust ich u«
seines stillen Lebenswandels , seinerHerzensgute,
unerschütterlichen Redlichkeits und festen An-
hänglichkeits willen , tief betraure.

Emden , den iS. Januar izoz.
Jacobus Bouman»
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